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Katalogwerk Bauwesen 

.K oatalogmitte ilungen/A ktualis ierungsdiens t 

Informationen über das Katalog werk Bauwesen enthält die Veröffentlichung 
KATALOGWERK BAUWESE I MITTEILUNGE • NEUERSCHEINUNGEN · AKTUALISIERUNGSDIENST. 

Dort informiert das Organisationszentrum für das Katalogwerk B auwesen über Kataloge, 
die in das Katalogwerk Bauwesen eingeordnet sind und übe r Änderungsmitteilun gen. 

Erscheinungsverrroerke über Katalog e und Änderungsmitteilungen we rde n in der 
EAUINFORMATION WISSENSCHAFT UND TECHNIK im Teil KATALOGWERK B A UWESEN 
veröffentlicht. 

Dem Aktualisierungsdienst sind alle Kataloge angeschlossen, die über A bonnerr.entgruppen 
bezogen werden. Für einzeln bestellte Kataloge müssen die Ä nderungsm itteilungen gesondert 
bestellt werden. . 

1 0 

Dieser Katalog ist Bestandteil des KATALOGWERKES BAUWESEN. 
Seine Herausgabe wurde mit dem O rganisationszentrum im Institut rur Projektierung und 
Standardisierung der Bauakademie der DDR, 

I 1125 Berlin, Plauener Straße, abgestimmt. 

Zuschriften und Anfragen sind zu richten an 
Bauakademie der DDR, Institut fÜr Pfojektierung und Standardisi~rung, 
Abteilung - Projektrationalisierung, 
1125 Berlin, Plauener Straße 

Drucklegung und Vertrieb erfolgen auf der Grundlage der Informations ordnung des Bauwesens 
durch die Bauakademie der DDR, B auinformation, 
102 Berlin, Waustraße 27. 



m KATALOGWERK BAUWESEN 
Aktualisierungsdienst 

1. Änderungsmitteilung zum Katalog z 7836 VRS 

Kerne und Soheiben, Stabtragwerke, Fundamente 
(Reähenprogramme) 

Die Änderungsmitteilung betrifft: 

o Veränderungen o Berichtigungen 

o Ergänzungen • Erlöschen der Gültigkeit 

o Einschränkungen o 
Mit Verweis auf die zentrale Dokumentation von Reohenprogrammen 
im Verzeichnis "Datenverarbeitungsprojekte Bauwesen" wird o. g. 

Katalog zurUckgezogen. 

Die Änderungsmitteilung besteht aus: 

Deckblatt 
- Seiten Änderungsanweisungen 

- Seiten Anlagen (Katalogseiten) 

Diese Änderungsmitteilung ist gültig ab: Juni 1984 

- Diese Ändererungsmitteilung ist in den o. g. Katalog vorn einzuheften. 

Bauakademie der DDR 
Institut fUr Projektieruns 
und Standardi.ieruD« 

Berlin. Juni 1984 
Prof. Dipl.-Ina. Stopat 
Institut.direklor 



KaUüogwerk Bauwesen 

KaUüogmitteUungenjAktuallaierungadienat 

Informationen Uber das KaUüogwerk Bauwesen enthält die Veröffentlichung 
KATALOGWERK BAUWESEN, MITTEILUNGEN 

Dort informiert das Organisationszentrum für das KaUüogwerk Bauwesen Uber . Kataloge, 
die in das . KaUüogwerk . Bauwesen eingeordnet sind und Uber Änderungsmitteilungen. 

Erscheinungsvermerke Uber KaUüoge und Änderungsmitteilungen werden in der 
BAUINFORMATION WISSENSCHAFT UND TECHNIK im Teil KATALOGWERK BAYWESEN 
veröffentlicht. 

Dem Aktualislerungsdienst sind alle KaUüoge angeschlossen, die Uber Abonnementgruppen 
bezogen werden. FUr einzeln bestellte Kataloge mUssen die ÄnderungsmitteIlungen gesondert 
bestellt werden. 

-Dleae ÄnderungsmitteIlung ist Bestandteil des KATALOGWERKES BAUWESEN. 
Ihre Herauagabe wurde mit dem Organisations zentrum im Inatitut für Projektlerung und 
Standardisierung der Bauakademie der DDR, 
1125 Berlln, Plauener Straße, abgestimmt. 

-Zuschriften und Anfragen sind zu richten an 
Bauakademie der DDR, Institut !Ur Projektierung und Standardisierung, 
1125 Berlin, Plauener Straße. 

Drucklegung und Vertrieb erfolgen auf der Grundlage der Informationaordnung daa Bauweaena 
durch d ie Bauakademie der DDR, BaulnformaUon, 
1020 Berlin, Wall.traße 27. 
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VORWORT 

Die Steigerung der Bauproduktion erfordert eine umfassende 
Intensivierung der Produktionsvorbereitung und damit auch der 
Berechnung von Stabtragwerken, Kernen und Scheiben und Fundamenten. 
Rechenprogramme können dabei helfen, die Arbei·tsprodukti vi tät in 
der Projektierungsphase wesentlich zu steigern und die Qualität 
der Projekte vor allem hinsichtlich der Materialökonomie zu 
erhöhen. 

Ziel des Kataloges soll es deshalb sein, für einen Zeitraum, 
in dem verstärkt mit dem Einsatz leistungsfähiger Rechner der 
3. Genera t ion aus der ESER-Reihe zu rechnen ist , Festlegungen 
zur gezielten Breitenanwendung in Anwenderzentren und zur Ver
einheitlichung von Programmen zur Berechnung von Stabtragwerken, 
Kernen und Scheiben und Fundamenten zu schaffen. 

Die im vorliegenden Katalog enthaltenen Programme und Programm
systeme, die von Betrieben und Einrichtungen des Bauwesens ent
wickelt wurden, sind für die Breitenanwendung in den zu· bildenden 
Anwenderzentren (ES 1040) und den Kombinaten (betriebliche Klein
rechentechnik) vorzugsweise anzuwenden. Sie bilden die Grundlage 
für die Weiterentwicklung zu einheitlichen, von der Staatlichen 
Bauaufsicht mit Prüfbescheid versenenen Programmsystemen im 
Perspektivzeitraum für die Kompl'exe Stabtragwerke, Kerne und 
Scheiben und Fundamente. 

Zusätzlich wurden die entsprechen~en Programme des Programmiersystems 
AUTRA des Institutes für Leichtbau als Information in den Katalog 
aufgenommen. 

In einigen Projektierungsbetrieben werden andere, im Katalo'g nicht 
aufgeführte-betriebliche Programme, angewendet. Deren Nutzung soll 
mit dem Katalog nicht ausgeschlossen werden . Für die Weiterent
wicklung bzw. Uberarbeitung dieser Programme ist jedoCh in jedem 
Fall entsprechend der "Verfügung über die Information und Dokumentation 
in der Datenverarbeitungsprojektierung im Bauwesen" (VerfUgungen 
und Mitteilungen des MfB Nr. 11 vom 8. Dez. 1972) zu verfahren. 

Prot.b.t 
Institutsdirektor 
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Vorwort 

Beatätigungablatt 

I n f 0 r • a t ion a b 1 a t t 
Inhaltsverzeiohni. 
Erläuterungen 
Xerne und Sohe .ibea 
Erläuterungen 
Kerne und Soheiben 

BlaU 1.0 

1 - 2 Schnittkrattbereohnung in .lussteifungssyatemen 
von Gesohoßbauten - Beschreibung 
Kerne und Soheiben 

Seit, 1 

1 - 2 Bereohnung vcm Wan4aobeiben nach Roaaann - Beschreibung 
Pr ogr ammsyate. .lU'm..&. _. 

1 - 2 Bereohnuns von Sohnittsrölen in Soheibentragweron 
- Beschreibung 
Stab tragwerke 

1 Erläuterungen 
}.1 Progr&lllllpa1tet ST.l'nU. 

1 Erläuterungen 
3.1.1 ST.l'nU. - Baustein 1 

1 -} Statik ebener Stabtragwero - Beschreibung 
}.1.2 ST.lTRA - Baustein 2 . 

1 - 2 Direkte Bemessung. eb.ener stählerner Tragwerke 
- Besohreibung 

}.1.3 ST.lTRA - Baustein} 
Optimale Bemessung ebener stählerner Tragwerke 
- Beschreibung 
STATRA - Baustein 4 

1 - 2 Kinetik ebener Stab tragwerke - Besohreibung 
3.1.5 STATRA - Baustein 7 

1 - 2 Kinetik räumlioher Stab tragwerke - Beschreibung 
3.1.6 STATRA - Baustein 8 

1 - 2 Statik räumlicher Stabtragwerke - Beschreibung 
3.2 Programmaystem PROBAT 

1 Erläuterungen 
Programmsystea PROBAT-C1 

1 - 2 Bereohnung von Baueleaenten und Tragwerken 
für C 8205 - . Z - Beschreibung 

}.2.2 Programaayste. PROB.lT-K1 
1 - 3 Bereohnung von Bauelementen und Tragwerken 

für 1tRS 4200 - Beschreibung 
3.3 Programmsystea AUTRA 

1 Erläuterungen 
Pr ogr .... yate • .lU'llU. 

1 - 3 Stat ik der Stabtragwerke - Sohnittgrößen - Beschreibung 



Katalog kurz buo ichn ung Z 7836 VRS 
Herausgabodatum April 1978 B latt 1.0 So il . 2 

Blatt Seite 

3.3.2 Progr&mm8ystem AUTRA 
1 - 2 Statik der Stab tragwerke E1n1'lußl1n1en 

Programmsystem AUTRA 
1 - 2 Dynamik - Grundprogramme - Beschreibung 

Programmsystem AUTRA 

1 - 2 Dynamik - Stabtragwerke - Besohreibung 
3.3.5 Programmsystem AUTRA 

1 - 2 Dynamik - Blocksysteme - Beschreibung 
3.3.6 Programmsystem AUTRA 

1 - 2 Quersohnittswerte - Beschreibung 
4.0 Fun d a m e n t e 

1 Erläuterungen 
4.1 Programmsystem FUNGESYS 

1 - 2 Statische und bauwirtschaftliohe Bereohnung von 
Hülsen-, Blook- und Streifenfundamenten 

4.2 Programmsystem PROFUND 
1 - 2 Berechnuns von Hülsen-,Bl'ock- und Streifenfundamenten 

Projektierungssystem PSF 
1 - 3 Statische Berechnung und Bemessung von Streifen- und 

Blockfundamenten einsohließlioh Hülse 
4.4. Elastisch gebetteter Balken (EGB) 

1 - 2 Berechnung der Sohldruckverteilung 
4.5 Elastische Bettung 

1 - 2 Bereohnung der Schn! ttkräfte, Sohldrüoke und SetzUDgen 
für Gründung sb alken und einaohaig ausgesteifte Platten 

4.6 Programm WBK Berlin 
1 - 3 Berechnung von Fundamentplatten veränderlicher Steifigkeit 

4.7. Pr ogramm BA/IPS 
1 - 3 Komplexprogramm Platte 

4.8 Programa BK Leipzig 
1 - 2 Komplexprogramm zur Bereohnung rechteckförmiger und 

durch Wandsoheiben ausgesteifter ~undaaentplatten 
naoh dem Verfahren "DEHINGER" 

, 
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ERLÄUTERUNGEN 

Der Katalog gliedert sich in Stabtragwerke, Kerne und Scheiben und 
Fundamente. 

Die im Katalog enthaltenen Programme und Programmsysteme für die EDVA 
ES 1040 sind ausschließlich für die Nutzung in Anwenderzentren vorge 
sehen. Die Nutzung der Programme und Prog~ysteme fü~ die Klein
rechentechnik erfolgt vorzugsweise auf den betrieblichen Anlagen 
in den Kombinaten. 

Die Beschreibung der einzelnen ~rogramme im Katalog ist so gegliedert, 
daß es dem Projektanten möglich wird, zu erkennen, welche Programme 
zur Lösung seiner speziellen Aufgaben geeignet sind und welches An
wenderzentrum bzw . Kombinat ihm nähere Informationen erteilt und die 
Beratung und die Bearbeitung seines A~trages durchführt . 

Die Programmentwickler der in dem Katalog enthaltenen Programme sind 
verantwortlich für die 

- Einleitung von Maßnahmen , in Abhängigkei~ vom Entwicklungsstand 
der Programme , zur Erhöhung der Zuverlässigkeit der Ergebnisse bei 
der Programmanwendung in Zusammenarbeit mit dem betrieblichen TKO 
bzw. der Staatlichen Bauaufsicht 

- Erarbeitung der vollständigen Dokumentation entsprechend der Doku
mentationsricht1inie und der Vorschrift 2/72 der Staatlichen Bau
aufsicht als Voraussetzung für die Breitenanwendung und die Uber
gabe von Programmen en Anwenderzentren und Kombinate des Bauwesens 

- ständige Programmpflege, d . h. Rationalisierung, Erhöhung der An
wenderfreundlichkeit und Weiterentwicklung in Form eines Aktua1i 
sierungsdienstes für alle Nachnutzer. 

Die Programmentwickler sind verpflichtet. alle Änderungen im Katalog 
dem Herausgeber zu melden. um den Katalog ständig aktuell zu halten. 
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Rechenprogra.mme 
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Fundamente 
Kerne und Scheiben 

ERLÄUTERUNGEN 

Katalogkurzbo.olchnu"ll 

Z 7836 VRS 

Horauagobedatum April 78 
810" 2.0 Seile 1 

Zur Stabilisierung von Geschoßbauten werden häufig Wandscheiben 
und schubfest verbundene Scheibenkomblnationen. wie z . B. 
Kerne mit oder ohne Öffnungareihen verwendet. Durch gemeinsame 
Deckenscheiben können derartige AussteifUngsgebilde zu einem 
Aussteifungesystem verbunden sein. 

In diesem Katalog sind die z.Z. vorhandenen progressiven 
Programme. die der Berechnung von Aussteifungesystemen dienen. 
verzeichnet. 

Bei der Berechnung von Hand werden diese Tragwerke sehr grob 
idealisiert. Die den Programmen zugrunde gelegten Verfahren 
liefern gegenUber der Handrechnung wesentlich ge naue re 
Ergebnisse. 

Die Programme finden bei der Berechnung von Geschoßbauten in 
Skelett- und Wandbauweise des Wohnungs-. Gesellschafts- und 
Industriebaues ihre Anwendung. 



It It I~ 
International,r 

Klassifikator 

Katalogort 

Katalogg'uppe 

Kalo log 

A. BENENNUNG 

Rechenprogramme 
Statik und Konstruktion 

Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 
Kerne und Scheiben 

Koto logkurlbtzo ie h n ung 

7. 7A":\~ VRS 

ZPD- Nr. 1321/0217 

Herausgabodatum April 78 
BioM 2.1. Soilt 1 

Programm zur Schnittkraftberechnung in Aussteifungssystemen von 
Geschoßbauten 

PROBLEMLÖSUNG ============= 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Das Programm 

- dient der Berechnung der Schnittkräfte und Verformungen in Aussteifungs
systemen von Geschoßbauten (d.h. in Systemen von Aussteifungsscheiben 
und Aussteifungskernen mit oder ohne Öffnungs reihen) 

- berücksichtigt über die Bauwerkshöhe veränderliche Geometrie 

- läßt beliebige horizontale und vertikale Einzel- und Streckenlasten 
(Wind-, Stabilisierungs- und Verkehrslasten) zu. 

Grundlage des Programms ist ein vom Programmaufsteller neu entwickeltes 
Be rechnungsve rfahren , das die räumliche Tragwirkung der Aussteifungs 
syst~me berücksichtigt . 

Der Anwendungsbereich des Programms erstreckt sich auf Bauten in Wand
konstruktion (Montage- und Monolithbauweise), Aussteifungskerne und -scheiben 
von Bauweeken in Skelettbauweise (Stahlbeton oder Stahl) und auf 
Gleitbauten. 

Die Eingabedaten können durch ein Eingabeprüfprogramm vor der Rechnung 
kontrolliert werden . 

C. AUTOR, BEARBEITUNGS- UND EINFUHRUNGSZEITRAUM 

Autor: Bauakademle der DDR 
Institut für Projektierung und Standardisierung (IPS) 

Bearbeitungszeitraum: ab 1972 

ab 1975 Einführungs zeit raum: 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: 
Betriebssystem: 

Sp~che: 

Partitiongröße: 
Peripherie: 

"ES 1040 

OS 
PL/1 

96 KByte 
- Wecheelplattenepeicher 
- Lochkartenleeer 
- Schnelldrucker 
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Herausgabedatum April 78 B latt 2 . 1 . Seit. 2 

E. EINGABEN 

- Geometriewerte des Aussteifungssyste~s 

- Mat e ri alkennwerte 
- Belastungswerte 

F. AUSGABEN 

Normal - und Schubspannungen bzw . Schnittkräfte in den Wandscheiben 
- Schnittkräfte in den Öffnungsreihen 
- Verschiebungen 

M~g~~~Q~~~JQ~=~Mg~~~M 

G. NUT ZUN GSBEDINGUNGEN 

Anwendungsrechnungen führen VEB ZOD Berlin und der Programmautor durch . 
Die Aufbereitung der Eingabedaten kann nach den Eingabeformbl ättern 
selbst vorgenommen werden . Vom Auftraggeber können aber auch Service 
leistungen bei der statischen Idealisierung und die re c hentechnische 
Aufbereitung der Eingabedaten in Anspruch genommen werden . Die Bear
beitungszeit eines Auftrages beträgt i . allg . 14 Tage , in dringenden 
Fällen wird eine kürzere Bearbeitungszeit ermöglicht . 

H. NUT ZUNGSENT GELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Anzahl 
d . Knoten 
im Grund
riß 

21 

38 
40 

Anzahl der 
Geschoß
geometrie 

4 
4 

3 

Anzahl der 
Stockwerke 

12 

15 
8 

s Rechenzeit kostet z . Z. 3, - M 

Nutzeffekte 
- Einschätzungen unser Praxispartner ergaben 

Anzahl der 
Lastfälle 

6 

8 

10 

50 % Arbeitszeiteinsparung in der Projektierung 

- Ergebnis zweier Vergleichsprojektierungen durch 
WGK Frankfurt/Oder und IHB Berlin 

2 - 18 % Stahleinsparung 
bis 10 % Betoneinsparung 

Rechen
zeit 

160 se lt . 
620 sek. 
400 s ek . 



Katalogarl 

Kalaloggruppe 
Bautechnische Projektierung 
Statik und Konstruktion 

Katalogkurzbezeichnung 

Z 18J6 VRS 

Internationaler 
Klass ifikotor 

Katalog 

A. BENENNUNG 

Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fund8lllente 
Kerne und Scheiben 

Wandscheiben nach Rosman 

PROBLEMLÖS UNG .......... ======== 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Herausgabe datum 

BlaM 2.2. 

Das Programm berechnet die Durchbiegung, Schnittkräfte und Spannungen 
der Wandscheiben, die maximal 10 beliebig angeordnete Öffnungs reihen 
besitzen. Die Geometrie muß in einer vertikalen Öffnungsreihe gleich 
sein, Als Belast~sart ist entweder eine Gleichstreckenlast, eine 

Dreieckslast oder eine Einzellast an der Wandoberkante möglich. Die 
Teilwände der Wandscheiben können eine beliebige Anzahl orthogonal 
angeordneter Flansche enthalten. Die Höhenlage der zu untersuchenden 
Schnitte ist beliebig wählbar. Theoretische Grundlage für dieses 
Programm ist die Erweiterung der exakten Rosman- Lösung für Wand~ 
scheiben mit 1 und 2 Öffnungsreihen auf "n" Öffnungsreihen durch 
Dr.-Ing. A. Natzschka (WBK Karl-Marx- Stadt) . " 

C. AUTOR , BEARBEITUNGS- UND EINFÜHRUNGSZEITRAUM 

Autor : WBK Karl-Marx- Stadt 
ORZ u. Betrieb Projektierung / Abt . 5021 

Bearbeitungszeitraum: 1975 
Einführungs zei traum: ab 1975 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Reohner : KRS 4200 
mit Ausstattung: Lochstreifenleser/ - stanzer 

Drucker od . SW 
Abarbeitung nach SIMC (GIS/C8205 als Ureprungsprogramm) 

E. EINGABEN 

Geometriewerte des Wandscheibengrundrisses bzw. Querechnittswerte 
der Teilwände und Riegel, Anzahl der Öffnungs reihen, Wandh~he und 
Geschoßhöhe, Elastizitätsmodul, Ordinaten der Schnittstellen , 
Geometriewerte der Riegel, Belastung. 

April 78 
Se i It 1 
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F. AUSGABEN 

Durchbiegen / der Wandscheibe · an der Oberkante und max LJj (max. Durch
biegungsdifferenz für einen Abschnitt LJx 

- Schnittkräfte M u . T und Spannungen der Teilwände für jeden geforderten . 
Schnitt 

- Schnittkräfte der Riegel (nur bei Schnittabstand = Geschoßhöhe) 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN - ========================== 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Bei entsprechender Nachfrage zwecks Ankauf des Programmes werden vom 
WBK Karl -Marx-Stadt die Unterlagen verkaufsfähig aufbereitet . 
Vom WBK Karl-Marx- Stadt werden nach Auftragserteilung und -annahme 
Kundenrechnungen mit dem Programm durChgeführt . Bei Übergabe einer 
Skizze der Wandscheiben mit Angabe der Geomet r ie -, Belastungs- und 
Materialkennwerte wird eine Bearbeitungszeit im WBK von 3 Tagen 

. garantiert. 

H. NUTZ UN GSENT GELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Nutzungaentgelt: Der Durchschnit tspreis für eine Berechnung beträgt 

35,-- M 
Nut zeffekt: (Für ein mittleres Beispiel ermi t telt) 

AZE SKS 

Einsparung 
11 40 Std. 240,0 M 
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Kataloggrupp. 
R~chenprogramme 
Statik und Konstruktion 

Ka ta logkurzb ... ie h nung 

Z 7816 VRS 

In ternationaltr 
Klassifikator 

Katalog Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 

Kerne und Scheiben - AUTRA -
Horausgabodatum April 78 
Bla .. t 2.3. St i t. 1 

A. BENENNUNG 

Schnittgrößen in Scheibentragwerken 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Der Teilkomplex Schnittgrößen in Scheibentragwerken umfaßt Programme zur 
Ermitt lung von Schnittgrößen und Verformungen nach der Theorie I. Ordnung. 
Scheibentragwerke sind Flächentragwerke, die sich aus ebenen Teilflächen 
zusammense t zen, die ihrerseits nur durch Kräfte in diesen Ebenen bean
s prucht werden können. 

Damit sind als Scheibentragwerke folgende Tragsysteme berechenbar: 

- ebene Scheiben 
- biegeweiche Faltwerke 
- Membranschalen 

Es kommt die Methode der f initen Elemente in Anwendung. Die Modellbildung 
geschieht durch folgende finite Element e: ' 
- der biegeweic~e Stab 
- das biegeweiche Dreieck und Parallelogramm (Rechteck) 
- der in einer Ebene biegesteife Stab 

Das Flächentragwerk kann im Rahmen der Modellbi ldung eine nahezu be 
liebige Topologie aufweisen und durch Einzelkräfte, Flächenlasten in der 
Elementebene, Temperatur , Stützensenkung belastet werden. Lineare Ab
hängigkeiten sind möglich. 

C. AUTOR , BEARBEITUNGS - UND EINFÜHRUNGSZEITRAUM 

Autor : Institut für Leichtbau und ökonomische Verwendung von Werkstoffen 
Bearbeitungszeitraum: 
Einführungszeitraum: 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

1974/1977 
ab 1977 

Programmiersprachen = PL/1, Assembler 
Rechner = Robotron 21, ES 1020, ES 1040, IBM 360/40 
Betriebssystem = DOS, ab 1978 OS 
Partitiongröße = 104 K Byte ohne Betriebssystem 
Peripherie : 2 Wechselplattenspeicher 

1 bzw. 2 Magnetbandeinheiten bei Programmunterbrechung 

innerhalb einer Phase 
1 Lochkartenleser 
1 Schnelldrucker 

, 
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Herausgobedotum April 78 Blatt 2.3. Stit. 2 

E. EINGABEN 

Die Eingabedaten sind in Formblätter einzutragen. Die Eintragungsvorschrift 
ist der Anwendungsbeschreibung zu entnehmen. Die Eingabedaten werden einer 
umfangreichen Kontrolle unterzogen. 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden in Form eines zusammenhängenden Berichtes aus
gegeben. 

A~ßer der Wi edergabe der Eingabedaten und Kontrolldrucke stehen folgende 
Ergebnisse wahlweise zur Verfügung: 
- Knotenverschiebungen und äußere Knotenlasten (Kontrollwerte) 
- Stützreaktionen 
- Elementbelastung 
- Schnittkräfte bzw. Spannungen 
- Spannungen in Hauptrichtungen 
Nachforderungen für veränderte Lastkompinationen sind . möglich. 

, .' , . -

G. NUTZUNGöBEDINGUNGEN 
Mit dem Teilkomplex können Scheibe.'ntra-gwerke mi<t fcxlgencien wesentlichen 
Parametern berechnet werden, die nöch variiert werdeQkönnen. 

''-1 . 1 

~ (Stand 12/76) 
Knotenanzahl 500 
Element anzahl 500 
Lastfallanzah 20 
Überlagerungslastfälle 100 

Die Aufbereitung der Eingabedaten -kanri- anhänd der Al\wenCfungsoes~hrei bung 
selbst vo-rgenommen werden, ' bzw;-' wird -in beschl"änktem Umfang·'tv.on .,den im 
Abschnitt Untersystem Statik der Stabtragwerke genannten Institutionen 

durchgeführt. 

H. NUTZUNGSENTGELT, ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die erforderlichen Rechenzeiten können nicht global angegeben werden. 
Sie sind stark abhängig von der Art und Größe des Tragwerkes. 

" 

-. 
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ERLÄUTERUNGEN 

Mit den Programmen dieses Kataloges ·.können Stabtragwerke unter
schiedlichster St ruktur berechnet werden. Die Stäbe können beliebig 
(starr oder Uber ein Schnittkraftnullfeld) an die Knoten ange
schlossen sein. Orthogonale Rahmen können genauso wie Fachwerke 
der verschiedensten Form oder gemischte Systeme berechnet werden. 
Die Berechnungen werden f Ur geometrisch und physikalisch lineares 
bzw. nichtlineares Verhalten der Stabtragwerke durchgeführt. 

Die Beanspruchung der Stabtragwerke wird für statische und ort sfeste 
dynamische Belastung ermi ttelt. Eine Stabilitätsunterauchung des 
Gesamttragwerkes, als Voraussetzung zur Ermittlung der Knicklängen
beiwerte der Einzelstäbe, kann angeschlossen werden. 

Die Querschni t tsverteilung und die Belastung längs der Stabachse ist 
frei wählbar. 

Die auf den folgenden Blättern beschriebenen Programme eignen sich 
jeweils zur Bearbeitung von Teilaufgaben des oben dargestellten 
Gesamtkomplexee der Berechnung von Stabtragwerken. Sie sind fUr 
verschiedene Rechnertypen geschrieben. 

Eingabedaten fUr die Berechnung sind die Geometrie und Belastung 
des Stabtragwerkes. Auegabedaten sind die Beanspruchung bzw. die 
Querschni t te der einzelnen Stäbe. 
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Stabtragwerke ' - Programmpaket STATRA - Herausgabt datum April 78 
9101-13.1. Stilt 1 

ERLÄUTERUNGEN 

Die Programme des PP STATRA ermitteln den Beanspruchungszustand für ebene 
und räumliche Stabtragwerke unter statischer und dynamis~her Belastung 
nach der linearen und nichtlinearen Theorie. Für stählerne Querschnitte 
wird eine Bemessung durchgeführt. 
Dafür werden zwei Bausteine angeboten. 

Im Baustein 2 wird ein vollbeanspruchtes Tragwerk auf iterative Art und 
Weise bestimmt; während im Baustein 3 mit der Zielfunktion "Minimaler 
Materialeinsatz" ein optimales Tragwerk gesucht wird . Beiden Verfahren 
gemeinsam ist die Verwendung von Profilfächern aus geschweißten Doppel-T 
und Kastenprofilen und die Möglichkeit , Stäbe gleichen Querschnitts zu 
Stabgruppen zusammenzufassen. Es wird unterstellt, daß die verschiedenen 
Querschnitte an den Knotenpunkten miteinander verträglich sind. Mit dem 
Baustein 2 wird relativ schnell ein vollbeanspruchtes Tragwerk gefunden. 

Der Baustein 3 ermittelt dagegen das optimale mit mehr Rechenzeit, aber 
im allgemeinen geringeren Materialeinsatz als der Baustein 2. Die Wahl 
des Bausteines 2 oder 3 hängt also vorwiegend von der Losgröße und/oder 
von dem konkreten Materialangebot ab. 

Das PP STATRA gliedert sich in Bausteine , die ihrerseits aus ladefähigen 
Programmen bestehen (Bild 1). Auf der Ebene der Bausteine sorgt ein 
spezielles Steuerprogramm für den dynamischen Aufruf der problemabhän
gigen Lademodule. 

oben 
Baustein 

Statik 
Th 0 i LU,lI: Ord ' 

räutD.lich 
Baust.8 

direkt optimal eben räumlich 
Baustein 2 Baustein 3 .Baustein 4 Baustein 7 

Die baumechanischen Entwicklungsarbeiten an den Bausteinen des PP STATRA 
laufen unter der Verantwortung der Hauptrichtung Festkörpermechanik und 
werden von Prof • . Dr.-Ing. habil.Müller, TU Dresden, Sektion Bauingenieur
wesen geleitet. Von der Einbindung in den Projektierungsprozess her, sind 
die Arbeiten Teil des Forschungsprogramms Rationalisierung der Projektierung 
und werden von der BA der DDR, Institut IPS durchgeführt und koordiniert . 

Die Programme der einzelnen Bausteine werden auf Großrechnern abgearbeitet. 
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~~Q~H~Q~~~ 
B. AN','IENDUNGSBESCHREIBUNG 

Katalogkurzb. zeichnung 

Z 7836 VRS 

ZPD- Nr. 131110219 

H. r a usgab.datum April 78 
Bta~ 3. 1. 1. S.ih 1 

Ermit tlung der Beanspruchung (Schnittkräfte, Verformungen und Stabilitäts 
untersuchung) an ebenen, in ihrer Ebene belasteten, Stabtragwerken. Die 
Stäbe müssen i. allg. eine gerade Stabachse besitzen. Die Beanspruchung 
wird wahlweise nach Theorie I. oder 11. Ordnung ermittelt. Bei der Er

mittlung der Beanspruchung nach Theorie 11 . Ordnung darf die Stabachse 
schwach verformt sein. Die Materialien der Stäbe in einem Stabtragwerk 
können verschieden sein . 

Eine Hauptachse der Querschnitte der Stäbe muß in der Ebene des Stabtrag
werkes liegen, ansonsten ist die Form des Querschnitts beliebig. Er kann 
sich längs der Stabachse beliebig verändern . Die Belastung der Stäbe und 
Knoten unterliegt keinen Einschränkungen. Das Programm ist besonders dann 

vorteilhaft einsetzbar, wenn das Tragverhalten eines komplizierten Trag-
'.. werkes möglichst exakt ermittelt werden muß . 

C. AUTOR . BEARBEITUNGS - UND EINFÜHRUNGS ZEITRAUM 

Autor : T'echnische Universität Dresden, Sektion Bauingenieurwesen 
Wissenschaftsgebiet Baumechanik 11 

Bearbeitungszeitraum: 1972/1973 

ab 1974 Einführungszeitraum: 

Herausgeber: Bauakademie der DDR 
Institut für Projektierung und Standardisierung 
1125 Berlin 
Plauener Str. 16 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache: PLI 1 

Rechner: 
Betriebssystem: 
Partitiongröße 
Peripherie: 

ES 1040 
OS 

96 KByte 
- Wechselplattenspeicher 
- Magnetbande i nheit 
- Lochkartenleser 
- Schnelldrucker 



Ko to I 09 ku rt bete i chnung Z 7836 VRS 

Herausgabedatum April 78 Blatt 3.1.1. Soit02 

E. EINGABEN 

Die Eing~bedaten sind zu sich selbstidentifizierenden Datengruppen zusammen
gefaßt. Sie können innerhalb vorgeschriebener Spaltenbereiche frei auf Loch
streifen bzw. Lochkarte, nach Eingabeformularen abgelocht werden. 

Globale Angaben zum Tragwerk werden am Anfang des Datenstroms zusammen
gefaßt. Es brauchen im allgemeinen nur von Null verschiedene Zeichen ge
locht zu werden . Eine Plausibilitätskontrolle der Eingabedaten sorgt für 
logisch richtige Daten. 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden , mit Kommentar versehen, in Tabellen zusammengefaßt 
ausgegeben. Eine Gleichgewichtskontrolle zu allen Knoten gibt Auskunft 
über die numerische Genauigkeit der Lösung. Die Beanspruchung der Stäbe 
(Verformung und Schnittkräfte) wird an beliebigen Punkten der Stabachse 
ermittelt • 
Der Ergebnisausdruck wird auf 80-spaltigem Papier (ca. Format ' A 4) 
ausgegeben. 

G. NUTZUNGS BEDINGUNGEN 

Mit dem Programm können Stabtragwerke mit den folgenden wesentlichen 
maximalen Parametern berechnet werden: 

Anzahl der Stäbe 224 
Anzahl der Lastfälle 20 
Anzahl der Lastfall-
Kombinationen 20 
Bandbreite 1 ) des 
GleichungBsystems 29 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann nach den Formblättern des Heraus 
gebers vom Auftraggeber der Stabwerksberechnung selbst vorgenommen werden. 
Sie kann aber auch dem für die Programmnutzung zuständigen Anwenderzentrum 
bzw. nach Absprache auch dem Herausgeber des Programms übertragen werden. 
Die Bearbeitungszeit für eine Berecnnung beträgt im ersten Fall (Abarbei 
tung der selbst erstellten Eingabedaten) 3 Tage; im zweiten Fall (Abarbei
tung nach Systemskizze des Auftraggebers) 7 bis 10 Tage . 

Die Abarbeitung erfOlgt z . Z. durch den Herausgeber und VEB ZOD, Berlin, 
108 Berlin, Charlottenstr. 36 

1) 
Maximale Differenz der beiden Knotennummern eines Stabes 

. 



Kalalogkurzb .. tichnung Z 7836 VRS 

Horausgabtdolum · April 78 Blall 3.1.1. Stil. 3 

H. NUTZUNGSENTGELT, ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die Rechenzeiten für eine Berecanung können nicht global ~ngegeben werden. 
Sie richten sich nach dem Querschnittverlauf, der"Art der Stabquerbelastung, 
der Bandbreite des Gleichungssystems, der Anzahl der Knoten, der verwendeten 
Theorie (I. u.II.) usw. Zur Abschätzung der Rechenzeiten sind deshalb einige 
Beispiele ausgeführter Berechnungen aufgeführt. 

Beispiel 2 3 4 

Anzahl der Knoten 17 · 39 10 45 
Bandbreite 3 5 2 7 
Anzahl der Last-
fallkombinationen 11 1- 3 
Theorie I. o. H. 
Ordnung I. lI. H. I. 
Schni ttkräfte 
im Stabinnern ja j~ ja . ja 
Rechenzeit in sek. ca. 101 .478 80 208 

Preis für 1 sec Rechenzeit z.Z. 3,- M 

Bei der Benutzung des Programmes kann gegenüber einer Berechnung "von Hand" 
mit einer Materialeinsparung um 5 % und einer Erhöhung der Arbeitsprodukti
vität um 20 % bis 30 % gerechnet werden. 
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Katalogart 
Kataloggruppe 

Katalog 

A. BENENNUNG 

Rechenprogramm 
Statik und Konstruktion 

Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente · . 

Stabtragwerke - Programmpaket STATRA -
Baustein 2 

Direkte Bemessung ebener stählerner Stabtragwerke 

PROBLEMLÖSUNG ============= 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Katalogkurzb.uichnung 

Z 7836 VRS . 

ZPD-Nr. 1311/0219 

Herausgab.datum April 78 
Bla" 3.1.2. Seite 1 

Iterative Suche eines vollbeanspruchten Tragwerkes mit Schnittkräften 
nach Theorie I. bzw. 11. Ordnung unter Einbeziehung der Stabilitäts
untersuchung. Die Querschnittswerte können einem diskreten Profilfächer 
angepaßt werden. Die Nachweise der einzelnen Querschnitte werden nach 
der TGL 13 500 bzw. TGL 13 503 geführt. Der Querschnit tsverlauf u. die 
Belastung längs der Stabachse müssen konstant sein. 

Mit Baustein 2 ist es auch möglich, die iterative Bemessung durch die 
Ermittlung der Beans pruchung fUr feststehende Querschnittswerte zu er
setzen (NaChweis vorhandener Sicherheiten). 

C. AUTOR, BEARBEITUNGS- UND EINFURRUNGSZEITRAUM 

Autor: Bauakademie der DDR 
Institut für Projektierung und Standardisierung 
1125 Berlin 
Plauener Str. 16 

Bearbeitungszeitraum: 1974/1975 
Einführungszeitraum: ab 1978 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache: 
Rechner: 
Betriebssystem: 
Partitionsgröße: 
Peri pherie: 

PL/1 
ES 1040 
OS 

96 KByte 
- Wechselplattenspeicher 
- Magnetbande i nheit 
- Lochkart enleser 
- Schnelldrücker 

. 
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Hlrausgabldatum April 78 B lalt 3. 1 • 2. SI itl 2 

E. EINGABEN 

Die Eingabedaten sind zu sich selbstidentifizierenden Datengruppen zusammen
gefaßt. Sie können innerhalb vor~eschriebener Spaltenbereiche frei auf 
Lochstreif'en bn. Lochkarte, nach Eingabeformularen abgelocht werden. 

'lobale Angaben zum Tragwerk werden am Anfang des Datenstroms zusammen
gefaßt. Es brauchen im allgemeinen nur von Null verschiedene Zeichen 
gelocht zu werden. Eine Plausibilitätskontrolle der Eingabedaten sorgt 
für logisch richtige Daten. 

Die Schnittstellen auf der Stabachse, an denen die Nachweise geführt 
werden, müssen in den Eingabedaten enthalten sein. 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden, mit Kommentar versehen, in Tabellen zusammen
gefaßt ausgegeben. Eine Gleichgewichtskontrolle an allen Knoten gibt 
Auskunft über die numerische Genauigkeit der Lösung. Die Schnittkraft 
extremwerte werden nach einer Überlagerungsmatrix ermittelt und nach 
Bedarf ausgegeben. Als Ergebnis der Bemessung werden die Querschnitts
abmessungen der Stabgruppen ausgegeben. Die vorhandenen Beanspruchungen 
der Stäbe werden~enfalls stabgruppenweise bzw. stabweise ausgegeben. 
Der Ergebnisausdruck erscheint auf 80-spaltigem Papier (ca. Format A 4) 

~g~~~~~~~~~=~g~~~~ 

G. NUTZUNGS BEDINGUNGEN 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann nach den Formblättern des Heraus
gebers vom Auftraggeber der Stabwerksberechnung selbst vorgenommen werden. 
Sie kann aber auch dem rür die Programmnutzung zuständigen Anwender
zentrum bzw.nach Absprache auch dem Herausgeber des Programms über 
tragen werden . 

Die Bearbeitungszeit für eine Berechnung beträgt im ersten Fall (Abar
beitung der selbst erstellten Eingabedaten) 3 Tage; im zweiten Fall 
(Abarbeitung nach Systemskizze des Auftraggebers) 7 bis 10 Tage 

Die Abarbeitung erf'olgt z.Z. nur durch den Herausgeber . 

H. NUTZ UNGS ENT GELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Bei der Benutzung des Programms kann gegenüber einer Berechnung "von Hand" 
mit einer liaterialeinsparung um 5 % und einer E}rhöhung der Arbeitsproduk

tivität um 20 % gerechnet werden. 
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, 

A. 3E:mNNUNG 

Optimale Bemessung ebener , stählerner Stabtragwerke 

B. A~~Nj<;NDUNGSBESCHREIBUNG 

Bemessung unter direk'ter Verwendung de r Zielfunktion "Minimaler Material 
einsatz" mit Schnittkräften nach Theorie I . Ordnung. Die Querschnitts
werte werden einem diskreten Profilfächer entnommen. 
Als Randbedingungen können verwendet werden . 

- Randspannungsnachweis 
- Vergleichsspannungsnachweis 
- Kippnachweis 
- Beulnachweis 
- Verformungsbeschränkungen 

Der ~ue r9 chnittsverlauf und die Belas tung l ängs der Stabachse müssen 
konstan't sein. Abbruchkriterien sorgen dafür, daß die Rechenzeit bei 
der Bemessung i n Abhängigkeit vom Materialgewian während der Bemessun~ 
festgelegt wird . 

Es ist möglich, einzelne Stäbe oder Stabgruppen von der Optimierung 
auszulassen. Damit ist es mit dem Baustein 3 möglich, innerhalb der 
Bemessung eines Tragwerkes nur einzelne Teile davon optimal bemessen 
zu lassen. 

C. AUTOR , BEARBEITUNG~ ~ UND EINFÜHRUNGS ZEITRAUM 

Autor : Bauakaaemie der DDR 
Institut für Projektierung und Standardisierung 
1125 Berlin 
Plauener Str. 16 

Bearbeitungszeitraum: 
Einführungszeitraum: 

1974/1975 
ab 1978 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache: PL/1 
Rechner: 
Betriebssystem: 
Partitionsgröße: 
Pe ripherie: 

ES 1040 

OS 
= 96 KByte 
- Wechsel plattenspeicher 
- Magnetbandeinheit 
- Lochkartenleser 

- Schnelldrücker 

( 



Katalagkurzb .. t i Chn ung Z 7836 VRS 
Herau sgabtdatum April 78 Blatt 3. 1 . 3 . Stit. 2 

E. EINGABEN 

Die Eingabedaten können i nne rhalb vorgeschriebener Spaltenbere i che fre i 
auf Lochs t reifen bzw . Lochkarte, na ch Eingabeformularen abgelocht werden . 
Globale Angaben zum Tragwerk werden am Anf ang des Datenstromes zusammen
gefaßt . 

Die Schnittstellen auf der Stabachee , an denen die Randbedingungen 
überprüft werden, müssen in den Eingabedaten enthalten sein. 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden, mit Kommentar versehen, in Tabellen zusammen
gefaßt ausgegeben. Ei ne Gleichgewichtskont rolle an allen Knoten gibt 
Auskunft über die numerische Genauigkeit der Lösung. Die Schnittkraft
extremwerte werden nach einer Überlagerungsmatrix ermittelt und nach 
Bedarf ausgegeben. Als Ergebnis der Bemessung werden die Que r schnitts
abmessungen der Stabgruppen ausgegeben . Die vorhandenen Beans ~ruchungen 

der Stäbe werden ebenfalls stabgruppenweise bzw. stabweise ausgegeben. 
Über den Verlauf der Optimierung wird Protokoll geführt . Alle unzu
lässigen Querschnittszuteilungen und alle Verletzungen de r Randbedin
gungen werden genauso ausgegeben, wie die schri t tweise Ve rände rung 
des Zielfunkt i onswertes . 

Der Ergebnisausdruck erscheint auf 80- spaltigem Papier (ca . Format A 4) . 

G. NUTZUNGS BEDI NGUNGEN 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann nach den Formblätte rn des Heraus 
gebers vom Auftraggeber der Stabwerks be re chnung selbst vorgenommen 
werden . Sie kann aber auch dem für die PrograffimDutzung zuständigen 
Rnwenderzentrum bzw . nach Absprache auch dem Herausgeber des Programms 
übertragen werden . 

Die Bearbeitungszeit für eine Berechnung be t rägt im ersten Fall (Abar
beitung der selbst erstellten Eingabedaten) 3 Tage; im zweiten Fall 
(Abarbeitung nach Sys temskizze des Auftraggebers) 7 bis 10 Tage. 
Die Abarbe i tung erfolgt z . Z. nur durch den Herausgeber . 

H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Bei der Benutzung des Programms kann gegenüber einer Berechnung mi t dem 
Baustein 2 des PP STATRA eine Materialeinsparung von ca. 5 % und gege n
über einer Berechnung "von Hand" eine Erhöhung der Arbeitsproduktivi tä t 

von ca. 20 % erreicht werden . 
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Katalogkurzbo .. ichnung 

7. 7A<h V"Q!': 

ZPD-Nr. 1311/0219 

Herausgabodatum April 78 
Bla\.t3.1.4. So ilt 1 

Ermittlung der Eigenfrequenzen und der Beanspruchung nach Theorie 
I. Ordnung infolge beliebiger erzwungener Schwingungen bei beliebiger 
Dämpfung des Stabsystems. Es können also z.B. Stoßbe las tungen genauso 
untersucht werden wie Einschwingvorgänge oder die Beanspruchung infolge 
harmonischer Erregung ohne Dämpfung usw . 

Die Stäbe müssen eine gerade Stabachse besitzen. Sie können als masse
los oder als mit Masse behaftet betrachtet werden. Eine Hauptachse 
der Que rschnitte muß in der Ebene des Stabtragwerkes liegen, ansonsten 
ist die Form des Querschnitts beliebig. Es können beliebige Knoten
massen auftreten. 

C. AUTOR , BEARBEITUNGS - UND EINFÜHRUNGS ZEITRAUM 

Technische Universität Dresden, Sektion Bauingenieurwesen 
Wissenschaftsgebiet Baumechanik 11 

Bearbeitung: 1974/1975 
Einführung: ab 1978 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache : 
Rechner : 
Bet rie bssystem: 
Partitionsgröße: 
Peripherie : 

E. EINGABEN 

PL/1 
ES 1040 
OS 
= 96 KByte 
- Wechselplattenspeicher 
- Lochkartenleser 
- Schnelldrücker 
- Magnetbandeinheit 

Die Eingabedaten sind zu sich selbstidentifizierenden Datengruppen 
zusammengefaßt . Sie können innerhalb vorgeschriebener Spaltenbereiche 
frei auf Lochstreifen bzw. Lochkarte nach Eingabeformularen abgelocht 
werden . 

Globale Angaben zum Tragwerk werden sm Anfang des Datenstroms zusammen
gefaßt. Es brauchen im allgemeinen nur von Null verschiedene Zeichen 
gelocht zu werden. Eine Plausibilitätskontrolle der Eingabedaten sorgt 
für logisch richtige Daten. 
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Herausgab.datum April 78 
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Die Ergebnisse werden, mit Kommentar versehen, in Tabellen zusammenge
faßt ausgegeben . Eine Gleichgewichtskontrolle an allen Knoten gibt 
Auskunft über die numerische Genauigkeit der Lösung. 

Die Beanspruchung d.er Stäbe (Verformung und Schni tkräfte) wird an den 
Stabenden ermittelt . Als Eigenfrequenzen werden die niedrigste und die 
nächst höhe r en (bis zur Oberschwingung) ermittelt . 

De r Ergebnisausdruck wird auf 80- spaltigem Papier (ca . Format A 4) aus'
gegeben . 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN 
========================~= 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann nach Formblätte rn vom Auft raggeber 
de r Stabwerksberechnung s elbst vorgenommen werden . Sie kann aber auch dem 
fü r die Pro grammnutzung zuständigen Anwende rzent rum übert r agen werden . 

H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMI SCHER NUTZEFFEKT 

Die exakte Ermit tlung des Tragve r hal t ens unt er dynamischer Be las t ung 
hilft a ufwendige Versuche zu vermeiden . Es gelingt Schwachstellen 
"am Rei ßbrett" zu e rmi t teln. 
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A. BENENNUNG 

Kinetik rä~icher Stabtragwerke 

PROBLEMLÖSUNG ============= 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Ermittlung der Eigenfrequenzen und der Beanspruchung nach Theorie 
I. Ordnung infolge beliebiger erzwungener Schwingung. Die Stabachsen 
können beliebig räumlich gekrümmt sein. Sie können als masselos oder 
als mit Masse behaftet betrachtet werden. Es können beliebige Knoten
massen auftreten. Der Werkstoff der Stäbe in einem Stabtragwerk kann 
verschieden sein. 

Der Querschnitt kann sich längs der Stabachse beliebig verändern. 
Er kann eine kompakte oder dünnwandige Form (BerUcksichtigung der 
WölbkrafUorsion) aufweisen. 

C. AUTOR , BEARBEITUNGS - UND EINFtlHRUNGSZEITRAUM 

Technische Universität Dresden, Sektion Bauingenieurwesen 
Wissenschaftsgebiet Baumechanik Ir 
Bearbeitung: 1973/1974 
EinfUhrung: ab 1978 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: BESM 6 
Programmie rsprache: BESM- ALGOL 

E. EINGABEN 

in der Phase der Industrieerprobung. 
Bei der BreiteneinfUhrung in die Praxis 
angepaßt auf den Rechner ES 1040. 

Globale Angaben zum Tragwerk werden am Anfang des Datenstroms.zusammen
gefaßt. Es brauchen im allemeinen nur von KulI verschiedene Zeichen 
gelocht zu werden. Eine Plausibilitätekontrolle der Eingabedaten sorgt 
fUr logisch richtige Daten. 

. 
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F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden, DU t K·ommentar versehen, in Tabellen zusammen
gefaBt ausgegeben. Eine Gleichgewichtskontrolle an allen Knoten gibt 
Auskunft Uber die numerische Genauigkeit der Lösung. Die Beanspruchung 
der Stäbe (Verformung u.Schnittkräfte) wird an beliebigen Punkten der 
Stabachse ermittelt. Der Ergebnisdruck wird auf 132-spaltigem Papier 
ausgegeben. 

WVTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN ========================== 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann nach Formblättern vom Auftrag
geber der Stabwerksberechnung selbst vorgenommen werden. Sie kann aber 
auch dem fUr die Programmnutzung zuständigen Anwenderzentrum Uber
tragen werden. 

Die Bearbeitungszeit fUr eine Berechnung beträgt im ersten Fall (Ab
arbeitung. der selbst erstellten Eingabedaten) 3 Tage; im zweiten Fall 
(Abarbeitung nach Systemskizze des Auftraggebers) 7 bis 10 Tage. 
Die .Abarbeitung erfolgt z.Z. nur durch den Herausgeber. 

H. NUTZUNGSENTGELT, ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die exakte Ermittlung des Tragverhaltens unter dynamischer Belastung 
hilft aufwendige Versuche zu vermeiden . Es gelingt Schwachstellen 
"am ReiBbrett" zu ermitteln. 
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B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Katalogkllrzbtzoichnllng 

Z 7836 VRS 

ZPD-Nr. 1311/0219 

Htrollsgabtdotllm April 78 
·810" 3.1.6. Seitt 1 

Ermittlung der Beanspruchung (Schnittkräfte, Verformungen und Stabili
tätsuntersuchung) an räumlichen Stabtragwerken. Die Stabachsen können 
beliebig räumlich gekrümmt sein. Die Beanspruchung ~ird wahlweise nach 
Theorie I. oder 11. Ordnung ermittelt. Bei der Bestimmung der Bean
spruchung nach rheorie 11. Ordnung darf die Stabachse schwach vorverformt 
sein. Es wird ein ideal-elastischer u. isotroper Werkstoff vorausgesetzt. 
Der Werkstoff der Stäbe in einem Stabtragwerk kann verschieden sein. 

Der Querschnitt kann sich längs der Stabachse beliebig verändern. 
Er darf eine kompakte oder dUnnwandige Form (Berücksichtigung der 
Wölbkrafttorsion) aufweisen. 

Die Belastung der Stäbe und Knoten unterliegt keinen Einschränkungen. ; 
. -

Als lnstabilitäten der Stäbe werden durch die Untersuohungen nach Theorie 
11'. Ordnung neben dem Knicken das Kippen, Drillknicken und Biegedrill
knicken erfaßt. 

C. AUTOR, BEARBEITUNGB- UND EINFUHRUNGSZEITRAUM 

Technische Universität ßresden. Sektion Bauingenieurwesen 
Wissenschafts gebiet ~umechanik 11 
Bearbeitung: 1973/1976 
Einführung: ab 1978 
He raus ge be r: Bauakademie der DDR 

Institut für Projektierung und Standardisierung 
Abt. Projektrationalisierung 
1125 BerUn, 
Plauener Str. 16 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: BBSlil 6 
Programmiersprache: BESIl-ALGOL 

in der Phase der Industrieerprobung. Bei der 
BreiteneinfUhrung in die Praxis angepaBt auf 
den Rechner ES 1040 

; 
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E. EINGABEN 

Die Eingabedaten können innerhalb vorges chriebener Spaltenbereiche 
frei auf Lochstreifen bzw . Lochkarte nach Eingabeformularen abgelocht 
werden. Globale Angaben zum Tragwerk werden am Anfang des Datenstromes 
zusammengefaßt. 

Die Schnittstellen auf der Stabachset an denen die Beanspruchungen er
mittelt werden t müssen in den Eingabedaten enthalten sein. 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden t mit Kommentar versehen t in Tabellen zusammen
gefaßt ausgegeben. Eine Gleichgewichtskontrolle an allen Knoten gibt 
Auskunft über die numerische Genauigkeit der Lösung. Die Beanspruchung 
der Stäbe (Verformung u.Schnittkräfte) wird an beliebigen Punkten 
der Stabachse ermittelt. 

Der Ergebnisdruck wird auf 132- spaltigem Papier ausgegeben . 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann nach den Formblättern des 
Herausgebers vom Auftraggeber der StabwerksbereChnung selbst vorge 
nommen werden . Sie kann a~er auch dem für die Programmnutzung zuständi
gen Anwenderzentrum bzw. nach Absprache auch dem Herausgeber des Pro 
gramms übertragen werden. 

Die Bearbeitungszeit für eine Berechnung beträgt im eBsten Fall (Ab
arbeitung der selbst erstellten Eingabedaten) 3 Tage; im zweiten Fall 
(Abarbeitung nach Systemekizze des Auftraggebers) 1 bis 10 Tage. 
Die Abarbeitung erfolgt z.Z. nur durch den Herausgeber. 

H. NUTZUNGSENTGELT • ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die exakte Ermittlung der Beanspruchung räumlicher Stabtragwerke ist 
mit einer "Handrechnung" nur fUr spezielle Tragwerksstrukturen möglich. 
Bei der Berechnung beliebiger Stabtragwerke mit Hilfe des Bausteins 1 
ist deshalb mit einer Materialeinsparung um 10 % und einer ErhÖhung der 
Arbeitsproduktivität um 50 % zu rechnen. 
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ERLÄUTERUNGEN 

Ziel von PROBAT ist die Realisierung einer automatengestUtzten Arbeits
weise des Statikers im Rahmen einer modernen Projektierungstechnologie . 
PROBAT bearbeitet Probleme der kleinen Stabstatik. 

Durch die Realisierung der Verkettung einzelner statischer Positionen 
(Weitergabe von Schnitt- und Auflagekräften als Belastung auf nachfolgende 
Positionen durch symbolische Zwischenspeicher) ~ird eine geschlossene 
Bearbeitung der Statik erreicht, ohna daß organisatorische oder EDVA
bedingte Zwangspausen eintreten. 

Mit PROBAT können beliebig viele statische Positionen in einem Rechenverlauf 
berechnet werden. 

Dabei kann die Bemessung einer Position unterdrückt werden, oder auch 
eine Bemessung fUr Schnittkräfte, die nicht in PROBAT ermittelt wurden, 
durchgeführt werden. 

PROBAT ermöglicht durch einen direkten Mensch-Maschine-Dialog die Durch
führung von Variantenuntersuchungen. 

Entsprechend dieser Konzeption wurde PROBAT in 2 Versionen ent
wickelt: 

PROBAT-C1 fUr den Rechner C 8205Z 
PROBAT-K1 · fUr den Rechner KRS 4200 

Für beide Rechnertypen werden Versionen mit höherer Leistungsfähigkeit 
(PROBAT-C2, PROBAT-K2) z. Z. entwickelt. 
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Katalog Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 

Stabtragwerke - Programmsystem PROBAT-C1-1 

ZPD-Nr. 1423/0714 

H.raus~abo~atum April 78 
Bta~ 3.2.1 Si i h 1 

A. BENENNUN G 

PROBAT-C1 
Programmsystem zur Berechnung von Bauelementen und Tragwerken 
für C 8205-2l 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Mit Hi l f e dieses Programmsystems lassen sich folgende Aufgaben lösen: 

- Schnittkraftermittlung am Kragträger, statisch bestimmt en oder 
unbestimmten Einfeldträger, Durchlauf träger und Kombinationen 
aus diesen 3 Grundsystemen 

- Stahlbetonbemessung für Rechteck- und Plat tenbalkenquerschnitte, 
einachsige Biegung für Stahl I, 111, Ermittlung der Querkraftbeweh
rung, Ermittlung und Bemessung des Maximalmoments, Rißsicherheits
nachweis. 

C. AUTOR, BEARBEITUNGS- UND EINFUHRUNGSZE !TRAUM 

Kooperationsgemeinschaft unter Leitung des 
VEB Bau- und Montagekombinat Erfurt 
KB I ndustri ebauprojekt i erung Erfurt 
Betriebsteil Jena 
69 Jena, Saalbahnhofstraße 25b 

Bearbeitungszeitraum: 1. 1. 1974 - 31. 12 . 1975 
Beginn der breitenwirksamen Überleitung: 1. 1. 1916 

D. RECHENTECHNIS CHE ANGABEN 

EDVA : Cellatron 8205-Z 
Interpretieraystem: GI S mit R~chenbefehlen I 
Periphe r ie : 2 Schreibmaschinen 

2 Lochbandleser 

E. EINGABEN 

1 Lochbandstanzer 
4 Externtrommeln 

PROBAT-C1 erfordert als Eingaben ei ne geometrische Beschreibung des 
Tragwerks durch Stablängen, Querschnitte und Auflagerbedingungen. 
Die Belastung muß durch ihre Belastungsordinaten und ihre Lage zum 
Tragwerk beschrieben werden . Zur Bemessung werden Angaben über Material, 
Querschnitt und Sicherheitsbeiwerte benötigt . 

Der Statiker kann an beliebigen Stellen kommentierenden Text für den 
Ergebnisdruck in die Eingaben einfUgen. 

Die Eingabe erfolgt mit Hilte einer leicht erlernbaren Eingabesprache , 
bestimmte Steuerworte regeln den Bearbeitungeablauf . Zur Eingabe können 
vorgeschriebene Formblätter, die alle Werte der Eingabesprache bereits 
enthalten oder nach Einarbeitung Blankoformblätter verwendet werden. 



Katalogkurzb ... ichnun·g Z 1836 VRS 

Hfrausgabfdatum April 78 8IaIl3.2.1. S.it. 2 

F. AUSGABEN 

Als Resultat erhält der Statiker den Ergebriisdruck im Format A 4, 
lichtpausfähig auf Transparentpapier . Im Ergebnisdruck sind Prei
räume enthalten, in die Skizzen und konstruktive Angaben zur Ergänzung 
eingetragen werden können. Das Ergebnis kann direkt Bestandteil dev 
bauaufsichtlich zu prüfenden Unterlagen werde~n . 

Die Schnittkräfte werden für alle Schnitte lastartweise ausgegeben. 
Bei der Bemessung werden Betongüte, Stahlsorte, Querschnittswerte, 
Sicherheitsbeiwerte, Bewehrungsquerschnitte in den einzelnen Schnitten, 
Querkraftlinie und erforderliche Querkraftbewehrung, Stelle und Ordinate 
des Maximalmoments und d~e zulässigen Stahldurchmesser gedruckt. 
Alle numerischen Angaben werden durch Tabellenköpfe oder andere alpha
numerische Informationen bezeichnet, so daß eine leichtlesbare, den 
Gewohnheiten des Statikers weitestgehend entsprechende Statik entsteht. 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

PROBAT-C1 wird sowohl bei den Aufstellern gerechnet als auch anderen 
Betrieben zur Nachnutzung übergeben . 

Dem Nachnutzer werden die . Programme auf Lochstreifen, Anwend~richtlinie, 
Regiebuch, K8rtostate der Eingabeformblätter und die vollständige Pro
grammdokumentation auf Mikrofilm übergeben. 

H. NUT ZUNGSENT GELT • ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Mit PROBAT-C1 lassen sich ein Großteil der Routineaufgaben des 
Statikers lösen. Haupteffekte sind 

- Verkürzung der Projektierungszeit: bis zu 
- Einsparung an Projektierungskosten : bis zu 
- Einsparung an manuellem Aufwand: bis zu 

60 % 
30 % 
40 % 

PROBAT-C1 erzeugt pro Stunde etwa 10 Seiten prüfbare Statik. 

f 
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A. BENENNUNG 

PROBAT-K1 
Programmsystem zur Berechnung von Bauelementen und Tragwerken 
für KRS 4200 

B. ANWENDUNGSBESCHRE IBUNGEN 

Mit Hilfe dieses Programmsystems lassen sich folgende Aufgaben lösen: 

- Schnittkraftsermittlung am Kragträger, statisch bestimmten oder unbe
stimmten Einfeldträger, Durchlauf träger und Kombinationen aus diesen 
Grundsystemen 

- Stahlbetonbemessung für Rechteck- und Plattenblakenquerschnitte, 
e i nachsige Biegung mit und ohne Längskraft für Stahl I, 111 und IV, 
Ermittlung der Querkraftbewehrung, Ermittlung und Bemessung des 
Maximalmoments , Rißsicherheitsnachweis 

C. AUTOR , BEARBEITUNGS- UND EINFÜHRUNGSZEITRAUM 

~ooperationsgemeinschaft unter Leitung der 

Bauakademie der DDR 
Institut für Projektierung und Standardisierung 
Abteilung Projektrationalisierung 
1125 Berlin 
Plauener Str. 16 

Bearbeitungszeitraum: 1. 1. 1975 bis 31. 12 . 1976 

Beginn der brei~enwirksamen Übe rleitung: 1. 1. 1977 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

EDVA: KRS 4200 mit 16 K Hauptspeicher 
Programmiersprache: SYPS 4200 
Betriebssystem: SOEK 4200 

PROBAT-K1 ist für den Einsatz auf einem KRS 4200 mit Trommeln gedacht. 
Dafür wird als Peripherie benötigt: 

1 Lochbandleser, 
1 Lochbandstanzer, 
2 Schreibmaschinen oder 
1 Schreibmaschine und 1 Kosaikdrucker 

1 Trommel (PROBAT-K1 belegt eine halbe Trommel) 

, 
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Htrausgabtdatum April 78 Blatt 3.2 . 2 . Stilt 2 

PROBAT-K1 kann die Trommelarbeit aber auch simulieren durch Lochstreifen, 
dann werden benötigt: 

E. EINGABEN 

2 Lochbandleser, 
2 Lochbandstanzer, 
2 Schreibmaschinen oder 

Schreibmaschine und Mosaikdrucker 

PROBAT-K1 erfordert als Eingaben eine geometrische Beschreibung des 
Tragwerks durch Stablängen, Querschnitte und Auflagerbedingungen. 
Die Belastung muß durch ihre Belastungsordinaten und ihre Lage zum 
Tragwerk beschrieben werden. Zur Bemessung werden Angaben über Material, 
Querschnitt und Sicherheitsbeiwerte benötigt. 

Der Statiker kann an beliebigen Stellen kommentierenden Text für den 
Ergebnisd.ruck in die Eingaben einfügen. 

Die Eingabe erfolgt mit Hilfe einer leicht erlernbaren Eingabesprache , 
bestimmte Ste~erworte regeln den Bearbeitungsablauf. Zur Eingabe können 
vorgeschriebene Formblätter, die alle Werte der Eingabesprache bereits 
enthalten oder nach Einarbeitung Blankoformblätter verwendet werden. 

F. AUSGABEN 

Als Resultat erhält der Statiker den Ergebnisdruck im Format A 4, 
lichtpausfähig auf Transparentpapier. Im Ergebniedruck sind Erei
räume enthalten, in die Skizzen und konstruktive Angaben zur Ergänzung 
eingetragen werden können . Das Ergebnis kann direkt Bestandtei l der 
bauaufsichtlich zu prüfenden Unterlagen werden. 

Die Schnittkräfte werden für alle Schnitte lastartweise ausgegeben. 
Bei der Bemessung werden Betongüte, Stahlsorte , Querschnittswerte , 
Sicherheitsbeiwerte, Bewehrungsquerschnitte in den einzelnen Schnitten, 
Querkraftlinie und erforderliche Querkraftbewehrung, Stelle und Ordinate 
des Kaximalmoments und die zulässigen Stahl durchmesser gedruckt 

Alle numerischen Angaben werden durch Tabellenköpfe oder andere alpha
numerische Informationen bezeichnet, so daß eine leichtlesbare, den 
Gewohnheiten des Statikera weitestgehend entsprechende Statik entsteht . 

/ 
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NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN ========================== 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

PROBAT-K1 kommt auf den Rechnern in den Projektierungeeinrichtungen 
zum Einsatz. 

Auf Anforderung an IPS wird PROBAT-K1 auf dem Rechner des Nutzers 
generiert. 

Dem Anwender werden Anwenderrichtlinie, Regierichtlinie und KartQstate 
der Eingabeformblätter zur VerfUgung gestellt. Die Programme werden in 
Form von Lochstreifen im Objekt- oder ~schinencode Ubergeben. 

H. NUTZUNGSENTGELT, öKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Mit PROBAT-K1 lassen sich ein Großteil der Routineaufgaben des Statikers 
lösen. Haupteffekte sind 

- VerkUrzung der Projektierungezeit: bis zu 60 % 
- Einsparung an Projektierungskosten: bis zu 30 % 
- Einsparung an manuellem Aufwand: bis zu 40 % 
- Mit PROBAT-K1 können bis zu 40 Seiten prUtbare Statik pro Stunde erseugt 

werden. 

Beispiel zur Abschätzung des Aufwandes einer PROBAT-K1 -Rechnungl 

Unter Verwendung eines KRS 4200 mit Trommeln dauert die Bea rbeitung 
einer Position, die den Umfang 

- Dreifeldträger mit Kragarm 
- Eigengewicht und 2 Verkehrslasten 
- Schnittkraftermittlung an 20 Schnitten 
- Bemessung auf reine Biegung an 20 Schnitten 

umfaßt, etwa 10 mine und kostet damit ca. 25,- Mark. 

I 
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Statik und Konstruktion Z 7836 VRS 

Katalog 

ERLÄUTERUNGEN 

Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 

Stabtragwerke - Programmiersystem 
AUTRA 

Horausgabodatum 

Bla~ 3.3. 

Das Programmiersystem AUTRA ist ein Arbei t smittel zur 
AUTomatisierung und RAtionalisierung von u.a. statischen und 
dynamischen Berechnungen. 

AUTRA wird in einzelnen Versionen herausgegeben, ist in zahl
reichen Re chenzent ren der VVB Maschinelles Rechnen generiert 
und wird ständig gewartet und weiterentwickelt. 

Die folgenden Angaben beziehen sich auf AUTRA (Version 3) DOS/ES 
sowie auf AUTRA (Vers i on 1) OS/ES. 

Die für die Nutzung erforderlichen Dokumentationen wie Problem
beschre ibung und Anwendungsbeschreibung können vom Entwickler 

Institut für Le ichtbau und 
ökonomische Verwendung von 
Werkstoffen 
Abteilung Druckschr iftenvertrieb 
806 Dresden, PSF 44 

bezogen werden: 

April 78 
Se ile 1 
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A. BENENNUNG 

Schnittgrößen 

PROBLEMLÖSUNG ============= 

B. ANWENDUNGS BESCHREIBUNG 

Der Teilkomplex Schnittgrößen umfaßt Programme zur Ermittlung von 
Scbnittkräften, Verformungen sowie Extremwerten für Stabsysteme nach 
der Theorie I. Ordnung. 

Es können folgende Stabtragwerkstypen berechnet werden: 
- Räumlicher Rahmen 
- Ebener Rahmen 
- Trägerroste 
- Räumliche Fachwerke 
- Räumliche Schubwandsysteme 

Das Stabtragwerk kann eine nahezu beliebige Topologi~ aufweisen und 
durch Einzelkräfte. Streckenlasten. Temperatur. StückenJenkung bel astet 
werden . 

C. AUTOR , BEARBEITUNGS- UND EINFÜHRUNGSZEITRAUM 

Autor: Institut für Läichtbau und ökonomische Verwendung, Dresden 
Bearbei tungszeit raum: 1974/1977 

ab 1977 
wie Autor 

Einführungs zeit raum: 
Herausgeber: 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache 
Rechner 
Betriebssystem 

= PL/1 . Assembler 
= Robotron 21. ES 1020, ES 1022. ES 1040. IBM 360/40 

= DOS, ab 1978 OS 
Partitiongröße = 104 K ohne Betriebssystem 

Peripherie: 2 Wechselplattenspeicher 
3 bzw . 5 Magnetbandeinheiten bei Programmunterbrechung 

innerhalb einer Phase 
1 Lochkartenleser 
1 ·Schnelldrucker 

- t 
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Htrausgabldalum April 78 9 IaIl3. 3 . 1 .slil . 2 

E. -EINGABEN 

Die Eingabedaten s ind in Form~lätter einzutragen. Die Eintragungsvor
schrift ist der Anwendungsbeschreibung zu entnehmen . Die Eingabedaten 
werden eine r umfangreichen KOntrolle unterzogen. 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden in Form eines zusammenhängend~n Berichtes ausge 
geben . Außer der Wiedergabe der Eingabedaten und Kontrol ldrucke stehen 
folgende Ergebnisse wahlweise zur Verfügung: 

- Schnittkräfte (Kräfte und Momente) an gewünschten Schni tten 
- Lage r kräfte 
- Verformungen (Verschiebungen und Verdrehungen) an gewünsch ten Knoten 
- Schubflüsse in den Scbubfeldern bei Schubwandsystemen 

Extremwerte der Schnittkräfte bzw . Lage rkräfte an vorgegebenen Schnitten 
bzw. Knoten für vorgegebene Lastfallkombinat i onen einschließlich der 
Zugehörigen . 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Mit dem Teilkomplex können Stabtragwerke mit den folgenden wesentlichen 
max. Parametern berechnet werden : 

Räumlicher Ebener Rahmen Räumliches Räumliche 
Rahmen Trägerrost Fachwerk Schubwand 

Knotenzahl 250 500 500 500 

Stabanzahl 500 1000 1500 1500 

Lastfälle 100 100 100 100 

Uberlagerungs-
lastfälle 300 300 300 300 

Anzahl der Ab-
schnitte/Stab 10 10 

Anzahl der 
Schubfelder 750 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann anband der Anwendungsbeschreibung 
selbst vorgenommen werden bzw . wird in beschränktem Umfang von den unten 
genannten Ins titutionen durchgeführt , die Rechenaufträge entgegennehmen . 



I 

~atal.gkur%b.u iehnung Z 1836 VRS 
Herausgab.datum . April 78 

VEB Datenverarbeitungszentrum Dresden 
801 Dresden 
Dr. Otto-Nuschke-Str. 20 

VEB Datenverarbeitungszentrum Magdeburg 
3018 Magdeburg 
Lübecker Str. 2 

Blatt 3.3.1. S.it. 3 

VEB Datenve rarbeitungszentrum Karl-Marx-Stadt 
901 Karl-Marx-Stadt 
Annaberger Str. 70 

Institut für Leichtbau Dresden 
808 Dresden 
Karl-Marx-Straße 

ab 1976: 

VEB Datenverarbeitungszentrum Erfurt 
501 Erfurt 
Leipziger Str. 71 

VEB Datenverarbeitungszentrum Leipzig 
701 Leipzig 
Dittrichring 17 

VEB Datenverarbeitungszentrum Halle 
409 Halle-Neustadt 
Block 081 

Die Bearbeitungsdauer beträgt je nach Größe der Aufgabe und der Richtig
keit der Eingabedaten 10 Tage ••• 4 Wochen. 

H. NUTZUNGSENTGELT, ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die erforderlichen Rechenzeiten können nicht global angegeben werden. 
Sie sind sehr stark abhängig vom Stabwerkstyp, von der Bandbreite des 
Gleichungssystems, von der Art der Belastung, Anzahl der Abschnitte/ 
Stab, Menge der gewünschten Ergebnisse und von der EDVA. 

Im Mittel kann mit einer Rechenzeit von 0,5 ••• 3 Stunden gerechnet werden. 

Die Preise für Stunde Rechenzeit schwanken je nach Rechenanlage 
zwischen 600 ••• 800,-- M. 

Bei der Benut zung des Teilkomplexes kann gegenüber stark vereinfachten 
Berechnungen mit einer Materialeinsp~rung von ca. 5 % gerechnet werden. 

Des we i t e ren ist auf Grund der geringen Eingabevorbereitung eine Steige
rung der Arbeitsproduktivität um 20 : •• 30 % zu erwarten. 



It It I~ Kataloga,t 
Kataloggrupp. 

Rechenprogramme 
Statik und Konstruktion 

Katalogku,zbluiEhnung 
Z 7836 VRS 

Internationaler 
Klassitikotar 

Katalog Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 
Stabtragwerke - Programmiersystem AUTRA Hlra".,Iabpdalum April 78 

Bla'" 3.3.2 Seite 1 

A. BENENNUNG 

Einf'lußlinien 

PROBLEMLÖSUN G ============= 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Der Teilkomplex Einflußlinien ermöglicht die Aufstellung und Aus~ertung . 
(Extremwertbildung) von Einflußlinien aus den Schnitt- und Lagerkräften, 
die mit dem Teilkomplex Schnittgrößen ermittelt werden. Die Auswertung 
der Einflußlinien wird fUr folgende Lastenzugtypen durchgeführt: 
Typ 1 - konstante Streckenlast mit und ohne Leichterung 
Typ 2 - Zusatzlast fUr vorgegebene LastenzugsteIlung mit und ohne Leich-

terung 
Typ 3 - konstante Einzellasten mit und ohne Leiohterung 
Typ 4 - veränderliche Einzellasten mit Leichterung und KUrzung 

Die Extremwerte aus mehreren LastzUgen können addiert werden. 

C. AUTOR, BEARBEITUNGS~ UND EINFUHRUNGSZEITRAUM 

Autor: Institut fUr Leiohtbau und ökonomische Verwendung, Dresden 
Bearbeitungszeitraum: 1974/1977 
Einführungs zeit raum: 
Herausgeber: 

ab 1977 
wie Autor 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiere prache 
Rechner 
Betriebssystem 
Partitiongröße 

= PL/1, Assembler 
= Robotron 21, ES 1020, ES 1022. ES 1040, IBM 360/40 
= DOS, ab 1978 OS 
= 104 K ohne Betriebssystem 

Peripherie: 2 Weohselplattenspeioher 
:3 bzw. 5 Magnetbandeinheiten bei ~rogrammunterbreohung 

innerhalb einer Phase 
1 Lochkartenleser 
1 Schnelldrucker 

-



E. EINGABEN 

I J(atalogkurzb,,"ichnung 

Hfrausgabldatum April 78 
Z 7836 VRS 

Blall 3.3.2. S.it. 2 

Die Eingabedaten sind in Formblätter einzutragen . Die E1ntragungsvor
schrift ist der Anwendungsbeschreibung zu entnehmen . Die Eingabedaten 
werden einer umfangreichen Kontrolle unterzogen . 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden in Form eines zusammenhängenden Berichtes gedruckt . 
Der Bericht beinhaltet folgende Daten : 
- Lochkartenwiede rgabe 
- Wiede r gabe der Eingabedaten in aufbereiteter Form 
- Abszissen der Einflußlinien 
- Ordinaten der Einlfußl inien für Stababschnittsgrenzen 

(falls vom Anwender gewUnscht) 
- Ordinaten der Einflußlinien für Lagerknoten (falls vom Anwender 

gewUnscht) 
- für jeden vom Anwender eingegebenen Einflußort für alle LastenzUge 

die extremen und zugehörigen Schnittkräfte sowie die jeweiligen Stellun
gen der Lastzüge und die verwendeten Schwingbeiwerte . Bei Addition von 
Extremwerten aus mehreren Lastzügen werden die Nummern der be teiligt en 
Lastzüge ausgedruckt. Die Summenlastzüge sind mit einem S gekennzeichnet. 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Im Teilkomplex Einflußlinien dürfen die folgenden maximalen Parameter 
nicht Uberschritten werden . 
- Ordinaten der Einflußlinien 100 

- auszuwertende Einflußlinienorte 120 

konstante Schwingbeiwerte je Lastenzug 3 
- ortsabhängige Schwingbeiwerte je ~astenzug 
- Lastenzüge 10 

Lasten je Lastenzug 
Lastenzugtyp 1 und 2 1 
Lastenzugtyp 3 und 4 15Q 
Additionen von Extremwerten 8 

Rechenaufträge fUr den Teilkomplex Einflußlinien werden von folgenden 
Institutionen durchgeführt: Siehe Blatt 3.3.1. 

H. NUT Z UNGSENT GELT I öKONOMISCHER NUT ZEFFEKT 

Die erforderlichen Rechenzeiten können nicht global angegeben werden. 
Sie sind stark abhängig von der Art und Größe des Tragwerkes 

, 

, 



It It I~ Kataloga,t 
Kataloggrupp. 

Rechenprogramme 
Statik und Konstruktion 

Katalog kUrlbllltic h nung 

Z 7836 VRS 

Internationaler 
Klassilikalo, 

Katalog Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 

I 
Stabtragwerke - Programmiersystem AUTRA 
Dynamik 

Herausg ab t da tum April 76 
BlaM 3 . 3 . 3 . Stit . 1 

A. BENENNUNG 

Grundprogramme 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Der Teilkomplex Grundprogramme umfaßt Programme zur Lösung der Eigenwert 
aufgabe und zur Untersuchung des Tilgerproblems, d. h. des Ein- Freiheits
grad-Systems mit angekoppeltem Tilgersystem. 

Die Eigenwertaufgabe ist für verschiedene Formen der Ausgangsmatrizen 
(Steifigkeitsmatrix, Einflußzahlenmatrix, Massenmatrix) aufbereitet . 

C. AUTOR, BEARBEITUNGS - UND EINFÜHRUNGS ZEITRAUM 

Autor: Institut für Leichtbau und ökonomische Verwennung, Dresden 
Bearbeitungszeitraum: 
Einführungszeitraum: 
Herausgeber : 

1974/1977 
ab 1977 
wie Autor 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache 
Rechner 
Betriebssystem 
Parti tionsgröße 

= PL/1, Assembler 
= Robotron 21, ES 1020, ES 1022, ES 1040, IBM 360/40 
= DOS, ab 1978 OS 
= 104 K ohne Betriebssystem 

Peripherie: 2 Wechselplattenspeicher 
1 bzw. 2 Magnetbandeinheiten bei Programmunterbrechung 

innerhalb einer Phase 
1 Lochkartenleser 
1 Schnelldrucker 

E. EINGABEN 

, 

Die Eingabedaten sind in Formblätter einzutragen. Vie Eintragungsvor
schrift ist der Anwendungsbeschreibung zu entnehmen . Die Eingabedaten 
werden einer umfangreichen Kontrolle unterzogen. 



Ka lalog kurzb .. t ichnung Z 7836 VRS 
Htrau.gabtdalum April 78 Blatt3 . 3.3. Stitt 2 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden in Form eines zusammenhängenden Berichtes ausge
geben. Außer der Wiedergabe der Eingabedaten werden folgende Resultate 
geliefert: 

Eigenwertproblem: 
- Eigenfrequenzen 

/ 

- Eigenformen 
- generalisierte Massen 

Tllgerproblem: 
- Amplituden ohne und mit Tilger bei Einheitserregung 
- Tilgungskoeffizient 
- Amplituden bei von 1 verschiedener Erregung 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN ========================== 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Mit dem Teilkomplex Grundprogramme können Eigenwertaufgaben bis etwa 
zur 250. Ordnung bearbeitet werden. Die Tilgerwirkung kann für beliebige 
Systeme bestimmt werden, deren Hauptsystemdämpfung so gering ist, daß 
keine Eigenformveränderung durch die Dämpfung auftritt. 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann anhand der Anwendungsbeschreibung 
selbst vorgenommen werden bzw. wird in beschränkt em Umfang von den im 
Blatt 3 . 3.1. genannten Institutionen durchgeführt . 

H. NUTZ UNGSENT GELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die erforderlichen Rechenzeiten können nicht global angegeben werden. 
Sie sind stark abhängig von der Art und Größe des Problems . 



Internationaler 
Klossifikator 

Kataloga,t 
Kataloggrupp" 

Katalog 

Rechenprogramme 
Statik und .Konstruktion 

Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 
Stabtragwerke - Programmiersystem AUTRA 
DynaI!lik 

Katalogkurzbtulchnung 

Z 7816 VRS 

Horausgabtdatum Apr1l 18 · 
Bla" 3.3.4. Seito 1 

A. BENENNUNG 

Dynamik der Stabtragwerke 

PROBLEMLÖSUNG ============= 

B. ANWENDUNGS BESCHREIBUNG 

Der Teilkomplex Stabtragwerke umfaßt Programme zur Ermittlung von 

- Eigenfrequenzen 
- Eigenformen 
- generalisierten Massen 
- Einheitsermittlung der Schnittgrößen 
_ generalisierten Amplituden beim Vorliegen harmonischer äußerer 

Erregung und schwacher innerer Dämpfurig 
_ Amplituden- und Beanspruchungsverteilung bei erregten Schwingungen 

.ebandelt werden könn~ Kragarme, Durchlau!träger, letztere auch mit 
Gelenken, elastischer stützung und mit Längskraft, räumliche Rahmen. 

c. AUTOR, BEARBEI TUNGS- UND EINFUHRUNGSZEITRAUM 

Autor: Institut für Leichtbau und ökonomische Verwendung, Dresden 
Bearbeitungszeitraum: 1974/1977 
Einführungszeitraum: 
Herausgeber: 

ab 1977 
wie Autor 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache = PL/1, Assembler 

Rechner = Robotron 21, ES 1020, ES 1022, 
Betriebssystem . DOS, ab 1976 OS 
Parti tiöngröße = 104 K ohne Betriebssystem 

Peripherie: 2 Wechselplattenspeicher 

ES 1040, IBM 360/40 

1 bzw. 2 Magnetbandeinheiten bei Programmunterbrechung 
innerhalb einer Phase 

1 Lochkartenleser 
1 Schnelldrucker 



. 

Koto logkurzb ... i chnung Z 7836 VRS 

Herausgab.datum April 78 910113.3.4. Stitt 2 

E. EINGABEN 

Die Eingabedaten sind in Formblätter einzutragen. Die Eintragungsvor
schrift ist der Anwendungsbeschreibung zu entnehmen. Die Eingabedaten 
werden einer umfangreichen Kontrolle unterzogen . 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden in Form eines zusammenhängenden Berichtes ausge 
geben. Außer der Wiedergabe der Eingabedaten werden folgende Resultate 
geliefert : 
- Eigenfrequenzen 
- Eigenformen 
- generalisierte Massen 
- Einheitsermi ttlung der Schnittgrößen 
- generalisierte Amplituden sowie Amplituden- und Beanspruchungsverteilung 

bei fremderregten Schwingungen 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN ========================== 

Mit dem Teilkomplex Stabtragwerke können Systeme folgender Größenordnung 
berechnet werden: 

Kragarme 
Durchlauf träger 
Räumlicher Rahmen 

Freihei t sgrade 

80 
40 

250 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann anhand der Anwendungsbeschreibung 
selbst vorgenommen werden bzw. wird in beschränktem Umfang von 1m 
Blatt 3.3.1. genannten Institutionen durchgeftihrt . 

H. NUT Z UNGSENT GELT I ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die erforderlichen Rechenzeiten können nicht global angegeben werden . 
Sie sind stark abhängig von der Art und Größe des Tragwerkes. 



It It I~ KO'alogort 

Ko:oloQ9 fu ppr 

Rechenprogramme 
S:atik und Konstruktion 

Ka\alogkurlbo .. ich nung 

Z 7836 VRS 

In ~!rnQtjonQt@r 

Klossdikator 

Kotolog Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 

StabtragVierke - Programmiersystem AUTRA Heraus gab,datum 

BioM 3 .3.5. 
April 78 

Soi It 1 

A. BE\TENNUNG 

Blocksysteme 

B. ANWENDUNGS BESCHREIBUNG 

Der Teilkomplex Blocksysteme umfaßt Programme zur Berechnung des dynami 
schen Verhaltens des beliebig zusammengesetzten und beliebig in Federn ge
lagerten räumlichen starren Körpers . Errechnet werden die Bewegungen des 
Körpers sowie die Größe der in den Untergrund eingeleiteten Auflagerkräfte. 

C. AUTOR , BEA!U3EITUNGS - UND EINFÜHRUNGS ZEITRAUM 

Autor : Institut für Leichtbau und ökonomische Verwendung , Dresden 

Bearbeitun~szeit raum: 1974/1977 
ab 1977 
wie Autor 

Einführungszeitraum: 
Herausgeber: 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache 
Re chne r 
Betriebssystem 
Par titi ongr öße 

= PL/1 , Assembler 
= Robotron 21, ES 1020 , ES 1022, ES 1040, IBM 360/40 
= DOS, ab 1978 OS 
= 104 K ohne Betriebssystem 

Peripherie: 

E. EINGABEN 

2 Wechselplattenspeicher 
1 bzw . 2 Magnetbandeinheiten bei Programmunterbrechung 

innerhalb einer Phase 
1 Lochkartenleser 
1 Schnelldrucker 

Die Eingabedaten sind in Formblätter einzutragen . Die Eintragungs 
vorschrift ist der Anwendungsbeschreibung zu entnehmen. Die Eingabe 
daten werden einer umfangreichen Kontrolle unterzogen. 



Katatogkurzbe .. i chnung Z 7836 VRS 
Herausgab.datum April 78 Blatt 3.3 . 5. S. i t. 2 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnlsse werden in Form eines zusammenhängenden Berichtes ausge 
geben. Au&1r der Wiedergabe der Eingabedaten werden folgende Resultate 
geliefert: 

- Massenmatrix und Hauptträgheitsachsen 
- Federungsmatrix und Federungshaupt"achsen 
- Eigenfrequenzen 
- Abstimmungsverhältnisse 
- Eigenformen 
- generalisierte Massen 

erregende Kräfte und Momente sowie in den Untergrund übergehende 
Kräfte und Momente 

- Schwingwege bei harmonischer Erregung 
- Maximalamplituden an vorgegebenen Systempunkten 

Die Aufbereitung der Eingabedaten kann anhand der Anwendungsbeschreibung 
selbst vorgenommen werden bzw. wird in beschränktem Umfang von den im 
Blatt 3. 3 . 1 . genannten Institutionen durchgeführt . 

~~g~~§~~~~~~~~=ß~gß~~~ 

H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Die erforderlichen Rechenzeiten können nicht global angegeben werden. 
Sie s ind abhängig von der Art und Größe des Problems. 



It It I~ 
Inttrnat i onoler 

Ktoss ifiko t or 

Ka talogart 

Ka taloggruppo 

Katalog 

A. BENE NNUN G 

Rechenprogramme 
St atik und Konstruktion 

Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 

Stabtragwerke - AUTRA 

Querschnittskennwerte 

B. ANWENDUNGSBESCHRE IBUNG 

Katalogkurzb ... ichnung 

Z 7836 VRS 

Htrausgab.datum April 78 
Bla~t 3.3.6 . S. ilt 1 

Mi t dem Teilkomplex Querschnittskennwerte können für beliebige Quer
s chnit te di e Fläc he, Schwerpunkt skoordinaten, Trägheitsmomente bezogen 
auf bel iebi ge Schwerachsen, Zent rifugelement, Winkel zwischen Hauptträg
heit s- und beliebi gen Schwerachsen, Hauptträ ghe itsmomente und statische 
Moment e für beli ebige Teilquerschnitte Schubmi ttelpunktskoordinaten, 
Wö lbw i ders t and und Wölbkoordi nate n bes t immt werden . 

C. AU'I'OR , BEAFi BE l TUNGS- UND EINFÜHRUNGSZEITRA UM 

Aut or: Instit ut für Leichtbau und ökonomische Verwendung , Dr esden 
Be a rbeitungsze it raum: 
Einführungszeitraum: 
Herausgeber : 

1974/1977 
ab 1977 
wie Autor 

D. F~CHENTECHNISCHE ANGABEN 

Programmiersprache 
Rechner 
Betriebssyst em 
Haupts peicherbedarf 

= PL/1, Assembler 
= Robotron 21 , ES 1020, ES 1022 , ES 1040, IBM 360/40 
= DOS , ab 1978 OS 
= 104 K ohne Betriebssystem 

Peripherie: 2 We chselplattenspeicher 
1 Lochkartenleser 
1 Schnelldrucker 

E. EINGABEN 

Die Eingabe dat en s i nd in Formblätter einzutragen. Die Eintragungsvor~ 
schri f t ist de r Anwendungsbeschreibung zu entnehmen. Die Eingabedaten 
werden eine r umfangreichen Kontrolle unterzogen . 



Kalalogku rzboZO lchnung Z 7836 VRS 

Herausgab. datum Ap r i l 78 81att3.3.6. S. il. 2 

F. AUSGABEN 

Die Ergebnisse werden in FoI'm eine s zusammenhängenden Berichtes ausgedruckt . 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

In einer Rechnung können die Querschnittskennwerte für beliebig viele 
Querschnitte berechnet werden . Die Aufbereitung der Eingabedaten muß nach 
der Anwendungsbeschreib~~g vorgenommen werden . Rechenaufträge we rden von 
den im Blatt 3. 3. 1. genannten Institutionen durchgeführt . 

H. NUTZUNGSENTGELT . ÖKONOrnSCHER NUTZEFFEKT 

Die Re chenzeit für die Berechnung eines Querschnittes ist sehr gering. 
Sie beträgt 1 bis 2 Minuten. Die Anwendung des Teilkomplexes ist daher 
nur dann von Nutzen , wenn eine größere Anzahl von Querschnitten in einer 
Rechnung 3erechnet werden soll oder wenn es sich um größere Q~d kompli 
ziert zusammengesetzt e Querschnitte handelt, deren manuelle Berechnung 
einen hohen Zeitaufwand erfordern würde. 
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ERLÄUTERUlJGg 

Katatogkurzb .. e ich nung 

Z 7836 VRS 

11 

Hera"s~abedat"m April 1976 
Blatt 4.0 Seih 1 

Auf dem Gebiet der Projektierung von Gründungen existiert eine 
Vielzahl von Programmen. 

Ziel der Bemühungen der an der Programm- und Verfahrens entwicklung 
Beteiligten ist die Vereinheitlichung der Verfahren und der Pro
gramme sowie der Annäherung der Nutzungsbedingungen. Die SAG 
Automatengestützte Projektierung von Flachgründungen erarbeitet 
dazu langfristige Forschungskonzeptionen und Empfehlungen. 

Bei der Analyse der bisherigen Arbeiten und der Konzipierung 
zukünftiger Forschungen hat sich für die Flachgründungen folgende 
problemorientierte Dreiteilung herausgebildet: 

- Gründungen aus starren Einzelfundamenten 
- elastische Streifengründungen 
- elastische Plattengründungen. 

Mit der Anwendung ~er im Folgenden beschriebenen Rechenprogramme 
konnte die Qualität der Projekte erheblich gesteigert, die Material
ökonomie und die Arbeitsproduktivität in der Projektierung. ver
bessert werden. Weitere Effekte sind realisierbar. Bei den Pro
grammen zur Berechnung von Einzelfundamenten reicht der Leistungs
umfang von Einzelnachweis (z.B. der Tragkraft) am Einzelfundament 
bis hin zur Bemessung und Materialzusammenstellungen für Systeme 
von Einzelfundamenten. 

Bei den Programmen zur Berechnung von Streifenfundamenten und 
Plattenfundamenten werden i.d.R. die Sohldruckverteilung, die 
Verformung, die Schnittkräfte und evtl. die Bemessungsergebnisse 
ausgewiesen. 

, I 



It It I~ 
Internationaler 
Klassifikator 

Katatoga,t Rechenprogramme 
Kataloggruppe Statik und Konstruktion 

Katalog Kerne und Scheiben. Stabtragwerke, 
Fundamente 
Fundamente 

Kata logku't b.uich nu ng 

7. 7R16 V"R!': 

ZPD-Nr . 1422/0772 

Herausgab' datum 

Blal-t 4.1 
April 78 

1 Seilt 

A. BENENNUNG 

FUNGESYS 
Statische und Bauwirtschaftliche Berechnung von Hülsen-, Block- und 
Streifenfundamenten 

B. ANWENDUNGS BESCHREIBUNG 
• Dimensionierung von Fundamentsystemen, oestehend aus starren Quader

oder kreisförmigen Hülsen- oder Blockfundamenten und Streifenfundamenten 
mit maximal einer Abtreppung nach dem Kriterium Tragkraft und Maximal 
setzung entsprechend TGL 11463 und TGL 11464 oder nach vorgegebenen 
Spannungen 

• Wahlweise Bemessung der Hülse nach TGL 112-0315 

• Hülsent'undamente mit maximal 4 Stützen je Hülse 

• Kontrolle des Druckverteilungswinkels 

• Bei Uberschreitung des Druckverteilungswinkels Bemessung der Sohlplatte 

• Superposition der Bewehrung der einzelnen Lastfälle 

• Wahlweise Ermitt l ung der Stahllisten für Hülse und Sohl platte 

• Wahlweise Ermittlung der Gesamtsetzung unter Berücksichtigung der 
Nachbarfundamente bei einheitlicher Gründungstiefe aller Fundamente 

• Wahlweise Mengenermittlung einschließlich Schalung 

• Wahlweise Leistungsverzeichnis 

• Wahlweise Materialausammenstellung 

• Herstellung eines Fundamentübersichtsplanes 
(graphische Darstellung der Rechenergebnisse) 

• Wahlweise Herstellung von Fundamenteinzelzeichnungen für HUlsen- und 
Blockfundamente 

• Hülsen- und Blockfundamente mit kreis~örmiger Sohlfläche 

• Hii.lsenbemessung fUr Kreisfundamente bis Fe erf. 

• Einseitige Verschiebung der Sohlfläche bei großer Außermittigkeit der 
Resultierenden 

• Fundamente als elastisch gelagerter Gründungsbalken 

• Beschränkung auf maximal 120 Fundamente in 25 Fundamentgruppen in einem 
Objekt (Anzahl der Objekte beliebig) 

C. AUTOR . BEARBEITUNGS- UND EINFUHRUNGSZEITRAUM 

VEB IBK Rostock 

BT FPT Rostock 
25 Rostock, Rosa-Luxemburg-Str . 16/18 

Fertigstellung: 1977 
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D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: ES 1040 
Plotter: 
Sprache: 
Betriebssystem: 

EAI 430/200 
FORTRAN IV 

OS 
Peripherie: LK-Leser, Magaetbandeinheiten, LK-S tanzer 

Breitdrucker 

E. EINGABEN 

• Geometrie des Fundamentsystems 
Geometrie, Material- und Baugrundkennwer te sowie Belastung 
für jede Fundamentgruppe 

• Belastung, bezogen au~ OK Fundament getrennt nach 
Last fällen 

F. AUSGABEN 

• Kontrolldruck der Eingabewerte 
• Tabellarischer Ausdruck 

- Berechnungewerte für Hülse bis Fe erf. 

- Tragkraft mit Sicherheit, Sohlabmessungen, Außermittigkeit, 
Belastung, Kennwerte . u.a. 

- Setzung mit s vorh., weiter wie vor 
• Spannungen der EOkpunkte 
• Lage der Resultierenden 

Kippsicherhei t 
• Gleitsioherheit 
• Stahllisten 
• Tabellarischer Ausdruck aller Fundamente mit Sohlabmessungen, 

Pressungen und Setzung mit Einfluß der Nachbarfundamente 
• Kontrolldruck für Datenübergabe Bauwirtschaft und zeiohnerische 

Darstellung 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN ========================== 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Besondere Eignung: 
Kundendienst z 
erforderliche Angaben: 

Bearbeitungszeit 

Systeme starrer EinzelfUndamente 
!BK Rostock 
Ski zzen und Belastungsangaben bzw . 
vorbereitete Datenträger 
3 - 14 Tage 

H. NUTZUN GSENTGELT , ÖKONOIlISCHER NUTZEFFEKT 
• Nutzungsentgelt (CD 1604 A Stand 1974) 

Statik: je Fundamentgruppe 90,- M ± 10 , - M 
entsprechend der Anzahl der Lastfälle 

Fundamenteinzelzeichnung 30,- je Fundamentgruppe 
• Ökonomischer Nutzeffekt 

- Erhöhung der Arbeitsproduktivität in der Projektlerung 50 % 
- Materialeinsparung ca. 10 % 
• Qualltätsverbesserung der Projektunterlagen 

( 



It It I~ Katalogart 
Kataloggruppe 

Rechenprogramme 
Statik und Konstruktion 

Koto logkurzb .. t ie h nung 
, Z 7836 VRS 

Internationaler 

Klossifikotor 

Katalog Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 
Fundamente 

ZPD-Nr . 1422/0903 

Htrausgabtdatum April 78 
Bio\.! 4.2 St i tt 1 

A. BENENNUNG 

PROFUND, PROFUND- RUND 
Berechnung von Hülsen-, Block- und Streifenfundamenten 

PROBLEMLÖSUNG ============= 
B. ANWENDUNGSBE~CHREIBUNG 

• Dimensionierung von Fundamentsystemen, bestehend aus starren Hülsen- und 
Blockfundamenten mit rechteckiger oder runder Sohlfläche und aus kleinen 
Streifenfundamenten wahlweise nach den Kriterien Sohlspannung, über
drückte Fläche , Tragkra!'t und Setzung unter Berücksichtigting von Nachbar
lasten. 

• Mülsenbemessung für Hülsen rechteckiger und runder Fundamente 
• Aufbereitung der Hüleenbewehrung für die Erstellung der Stahlliste 
• Ermittlung der Bewehrung der Sohlplatte für starre rechteckige oder 

runde Fundamente sowie für rechteckige Fundamente nach einem idealisier
ten Steifezahlverfahren. 

Das System PROFUND besteht aus den Bausteinen EINGABE, SPANNUNGEN, 
TRAGKRAFT, HÜLSEN , STREIFEN und SETZUNGEN, die mit einem einheitlichen 
vom Baustein EINGABE erzeugten und den anderen Bausteinen ggf ' , aktuali 
sierten Datenstreifen arbeiten. Eingaben von Hand (Dialog) ist möglich . 

C. AUTOR, BEARBEITUNG~ - UND EINFÜHRUNGSZEITRAUM 

VEB Bau- und Montagekombinat Erfurt 
KB lndust riebauprojektierung Erfurt 
Betriebsteil Jena 
69 Jena, Saalbahnhofetr. 2Sb 
und Kooperationspartner 

Fertigstellung 1973/1974 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABE~ 

Rechner : C 820S/C 820S- Z, Interpretiersystem GIS 

E. EINGABEN 

Geometrie des Fundamentsystems, Lastengriffsflächen und Lastgruppen, 
Superpositionsvorechrift, Baugrund- und Materialkennwerte , Berechnungs
wünsche 



Kata I ogkurzbne i chnung Z 7836 VRS 

Herausgabedatum April 78 

F. AUSGABEN 

Protokolldruck uer EingaDe 
Fundamentabmessungen 
Sohlspannungen 
überdrückte Fläche 
Glei tsicherhei t 
Tragkraftsicherheit 
Stahlflächen bei Hülsen und Streifen 
Schnittkräfte 
Setzungen 
Bewehrungswahl bei Hülsen 

Blatt 4 . 1 . 2. Se it . 2 

Die Ausgabe erfolgt in projektgerechter Form auf Transparentpapier DIN A4 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Nachnutzungsfähig für alle C 8205 Betreiber im Bauwesen 
Kundendienst wird in bestimmten Jällen übernommen (vgl. C) 

H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Nutzungsentgelt 
je Fundament ca. 20,-- ••• 40,- - M 

ökonomischer Nutzeffekt 
Arbeitszeiteinsparung in der Projektierung ca. 60 % 
Materialeinsparung ca. 20 % 

( 



It It I~ Kataloga't 
Kataloggruppe 

Rechenprogramme 
Statik und Konstruktion 

Katalogkurzbluichnung 

Z 7836 VRS 

Intarnational., 
-Klassifikato, 

Katalog Kerne und Scheiben, Stabtragwerke, 
Fundamente 
Fundamen te 

ZPD-Nr. 1422/0220 

Hlrau.g_ab~atum April 78 
Bla~ 4., Slil. 1 

A. BENENNUNG 
Projektierungseystem Fundamente (PSF) 
Statische Berechnung und Bemessung von Streifen- und Blockfundamenten 
einschließlich Hülse 

~~g~HN>Q§~~ 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

• Nachweis oder Dimensionierung von Fundamentsystemen, bestehend aus 
rechteckigen oder runden starren Einzelfundamenten mit und ohne 
Hülse bzw. starr oder elastisch gelagerten Streifenfundamenten 

• Wahlweise maschinelle oder manuelle Superposition 

• Dimensionierung der Sohle nach den Kriterien Tragkraft, Gleiten und 
Maximalsetzung entsprechend TGL 11464 Bl. 1 und 2 und TGL 11463 

• Bemessung der Hülsen nach TGL 112 - 0315 

• Fundamentstreifenbemessung 

• Bemessung des Fundamentkörpers der Einzelfundamente bei Überschreitung 
des Druckverteilungswinkels 

• Bewehrungsauswahl auf der Basis von Standardbewehrungsmodellen 

• Ermitt lung der Fundamentsetzungen und -verkippungen unter Berück
sichtigung der Nachbarlastwirkung 

• Anwendungsgrenzen: 
•• Anzahl Fundamente je Anwendung 50 
•• Anzahl Abtreppungen je Fundament 

Rechteck 2 
Kreis 1 

· . Anzahl Hülsen je Fundament 
Rechteck 3 
Kreis 1 

· . Anzahl Stützen je Hülse 
Rechteck 4 
Kreie 1 

· . Anzahl Lastfälle je Fundament 
Tragkraft 10 
Setzung 2 
je Hülse 10 
Biegung(Streifen) 10 
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Ht rousgabtdatum Apr il 78 Blatt4 . 1. 3. Stil. 2 

C. AUTOR , BEARBEITUNG~ - UND EINFÜHRUNGSZEITRAUM 

Feaert"ührung: 
VEB BMK Kohle und Energie 
KB Forschung und Projektierung Dresden 
806 Dresden, Straße der Einheit 

Bearbeitung: 
Einführung: 

Mitarbeit : 

01/77 bis 06/79 
06/79 bis 12/79 

ßMK Chemie KB Projektie rung und Technologie Halle 
BMK Ost BT Berlin 
IßK Magdeburg BT Projektierung 
WBK Karl-Marx-St~dt 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: KRS 4200/4201 (16 K HS) 
Sprache und 
Betriebssystem: FORTRAN- Betriebssystem (FOBS) 
Peripherie : 1 Lochbandleser 

E. EINGABEN 

• Baugrundwerte 

Lochbandstanzer 
2 ~agnettrommeln 
2 Seriendrucker 

E/A - Schreibmas chine 

• Geometrie des Fundamentsystems 
• Geometrie una Materialwerte für jede Fundamentgruppe 
• Belastung in Oberkante Fundament 
• Berechnungswünsche 

Die Eingabe erfolgt in Form von Skizzen oder vorbereiteten Eingabe 

formblättern 

F. AUSGABEN 

• Er gebnisdruck zur Einordnung in die PrOjektdokumentation 
•• allgemeine Angaben und Bodenkennwerte 

Berechnungsparameter 
Fundamentgeometrie 
Fundamentbelastung 
Ergebnisse der Berechnung auf Tragfähigkeit und Gleiten 
Ergebnisse aer Hülsenbemessung 
Ergebnisse der Biegeberechnung des Fundamentkörpers 
Schalplattenauswahl nach System US 72 

Geometrie des Fundamentplanes 

• Wahlweise gesonderter Ausdruck von Zwischenergebnissen 

• Wahlweise gesonderter Echodruck 

( 



Ka!atogkurzbut iChnung Z 7836 VRS 
Htrausgabtda!um April 78 Blatt 4.1.3. Stit. 3 

NUTZUNGSTECHNISCHE ANGABEN ====== == ================== 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Besondere Eignung: Systeme starrer Einzelfundamente und starr oder 
elastisch gelagerter Streifenfundamente 

Betreiben: In allen Rechenstationen mit einer Anlage KRS 4200/4201 
in der oben beschriebenen Mindestkontigurati on; 
Betreuung durch einen Bauingenieurkader erforde rlich 

Bearbeitungs.eit, 2 bis 10 Tage je nach Auttragetage 

H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

• Nutzungsentgelt : In Abhängigkeit von den Eingabeparametern 
40 bis 60 M je Fundamentgruppe 

ökonomischer Nutzeffekt je Lastfall 
Arbeitszeiteinsparung in der Projektierung 

•• Selbstkostensenkung in der Projektierung 
•• Materialeinsparung 0,2 m3 Beton 0,025 

2,5 h 

35 M 
t Stahl 

(bei Inanspruchnahme der gesamten Leistungsfähigkeit des Systems) 



1_ 1_ I~ 
Internoti ono ter 

Ktoss ifi kotor 

Katalogort 
Kotologg ru ppo 

Katalog 
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Z 7836 VRS 

ZPD-Nr. 1422/0220 

Horousgobo! Olum April 78 
Bto"l 4.4 St il t 1 

A. BENENNUNG 

Elastisch gebetteter Balken ( EGB) 

B. ANWENDUNGSBES CHREIBUNG 

Das Programm EGB realis i ert die Berechnung der SOhldruckverteilung, 
de r Setzungen und der Schni ttkräfte für elast ische Streifenfundamente. 
Es berücksichtigt den Einfluß der Plasti zierung des Baugrundes auf die 
Sohldruckve rteilung, die Setzungen und die Schnittkräfte des Gründungs 
balkens. 

Veränd erliche Steifigkeiten des Balkens und verschiedene Bodenpro~ile 
(vertikal und horizontal veränderlicher Baugrund) sind zugelassen. 

Das Programm ist beso'nders für die Berechnung von Streifenfundamenten . 

im Wohnungsbau und für entsprechende Problematik im Industrie- oder 
Gese llschaftsbau geeignet . 

C. AUTOR, BEARBEITUNGS - UND EINFÜHRUNGSZEITRAUM 

Bauakademie der DDR 
Institut f ür Projektierung und Standardisierung 
1125 Berlin 
Plauener Str. 16 

Bearbeitungszeitr~um : . 1972 - 1976 

Einführungszeitraum: 1975/1976 " .. " . ~ 

D. RECHENTECHNISC HE ANGABEN 

Re chner : ES 1040 

Bet r iebssystem: OS 
Programmiersprache: PL/1 
Partitiongröße : ~96 K 

, . { 

Peripheriegeräte. Wechselplattenspeicher, Lochkartenleser, Schnelldrucker 

E. EINGABEN 

Als Eingabe daten werden Angaben zur Geometri e, (L, B, H) die Baugrund
kennwerte und die Belastung benötigt . Bei Steifigkeitssprtingen in Balken 
sind die entsprechenden geometrischen Angaben erfOrderlich. 
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Horausgab'datum April 78 Bla tt 4.2.1. Se it. 2 

F. AUSGABEN 

Ausgegeben werden vom Programm : 

der plastische Sohldruck ) 

die Sohlpressungen ) je S tüt zpunkt ) 
die Set zungen ) 

die Schnittträfte sowie eine Kontrolle 
des Kr äftegleichgewichtes 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN ============ ============== 

G. NUT ZUNGS BEDINGUNGEN 

D~S Programm EGB wird z. Z. von der Bauakademie der DDR 
vorwiegend für das Berl iner Bauwe s "! n genutzt. Die Bearbeitungszeit 
beträgt durchschnittlich 10 - 14 Tage. Für die Eingabe wurde~ Form
blät te r erarbeitet, die vom Projektanten selbständig ausgefUllt 
werden können. 

Das Programm wurde betriebl i ch geprüft . 

H. NUTZUNGSENTGELT , OKONOMTSCHER NUTZEFFEKT 

Fundament - Last - Anz . d". Anz.d. Steifig- Plasti - CPU-
l änge f älle Las ten Baugrund- keits - zierung Zeit 

profile sprünge 

20 m 1 7 1 keine nein 6 

20 m 7 3 keine nein 8 

20 m 7 3 keine Voll pla- 47 
s tizierg. 
( Grund -
bruch) 

21 m 1 12 ja nein 8 

20 m 2 15 keine nein 11 

73 m 14 keine nein 26 

1 sec Rechenzei t kostet z . Z. 3,- M 

ökonomischer Nutzeffekt : 
- Einsparung an Arbeitszeit ca. 20 % 
- Material eins parung (Beton , Stahl) 5 - 15 % 
- erhöhte Qualität der Lösung durch das progressive Berechnungs -

verfahren mit genauer Setzungsberechnung. 

, 

s 
s 
s 

s 
s 

s 
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Fundamente H.ra"sgabldatum 

Bla\-! 4.5 
April 78 

Stilt 1 

A. BENENNUNG 

"Berechnung der Schnittkräfte, Sohldrücke und Setzungen für Gründungs
balken und einachsig aus gesteifte Platten" 

PROBLEMLÖSUNG ============= 

B. ANWENDUNGSBES CHREIBUNG 

Das Programmsystem realisiert die Berechnung der Setzungen, des Sohl
druckes, der Schnitt kräfte und der Bewehrung für elastische Streifen
fundamente bzw. einachsig ausgesteifte Plattenfundamente. Der Baugrund 
kann als gleichförmig - horizontale Schichtung - und ungleichförmig, 
- schräge Schichtung - in der Rechnung berücksichtigt werden . Im Funda
ment sind Gelenke und Trägheitsmomentensprünge zugelassen. 
Die Auswertung von Lastenzügen, die Berücksichtigung von Nachgiebig
keitsprofilen, Variationen der Plattendicke und die grafische Dar
stellung der Schnittkraftlinien können vom Programm durchgeführt werden. 
Für Gründungsbalken im Wohn-, Industrie- und Gesellschaftsbau geeignet. 

C. AUTOR, BEARBEITUNGS- UND EINFUHRUNGSZEITRAUM 

Autor: VE WBK Karl - Marx-Stadt 
Kombinatsbetrieb Projektierung 
901 Karl-Marx-Stadt, PSF 414 

Das Programmsystem ist eine Gemeinschaftsarbeit mit dem WBK Potsdam 

Bearbeitungszeitraum: 
Einführungs zeit raum: 

1972 - 1976 
1973 - 1976 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: 
Programmiersprache: 
Rechner: 
Programmiersprache: 

E. EINGABEN 

C 8205 
BIS 
KRS 4200 
DIWA, FORTRAN 

Geometrie, Belastung, Baugrundkennwerte, Material 

-



KatalogkurZbt,. ,chnung Z 7836 VRS 
Herausgabedatum April 78 Blatt 4. 2 . 2. Seite 2 

F. AUSGABEN 

Setzungen , Schnittkräfte, Sohldrücke , Bewehrung , Grobstahlbedarf, 
Gegenüberstellung von Variantenberechnungen , grafische Darstellung 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Nachnutzungsfähig für alle C 8205 und KRS 4200- Betreiber im Bauwesen 
(vgl. C) 

H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMIS CHER NUTZEFFEKT 

Nutzungsentgelt : Bei Schnittkraftermittlung und Bemessung je Lastfall 
ca . 65 ,-- M 

ökonomischer Nut zeffekt : 
Einsparung von Projektierungszeit: 
Einsparung von Beton und Stahl : 
Hohe Qualität de r Lösung. 

50 Std . je Lastfal l 

2 - 15 % 
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Fundamente 

ZPD-Nr. 1422/2104 

Hlrausgabtdatum April 78 
Blall 4.6 St i t. 1 

A. BENENNUN G 

Progr amm zur Berechnung von Fundamentpl atten veränderlicher 
Steifigkeit (PVS) 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Das Programm dient zur Berechnung von Fundamentplatten konstanter und 
veränderlicher Steifigkeit. Grundlage ist die Kopplung des Differenzen
verfahrens der Kirchhoffschen Plattentheorie mit der Theorie des modi
fizierten elastisch- isotropen Halbraums (TGL 11464/Blatt 1) unter der 
Vorauss e tzung, daß die Bie~efläche der Platte mit der Setzungsmulde 
des Untergrundes übereinstimmt. 

Für den Baugrund sind sowohl in vertikaler als auch in horizontaler 
Richtung unterschiedliche Verformungsmoduln (Steifezahlen) zulässig; 
das plastmche Verhalten der Erdstoffe an den Fundamenträndern kann 

simuliert werden . Der Einfluß aussteifender wandartiger Hochbaukon
struktionen auf die Verformungen und Schnittkräfte der Platten läßt 
sich berücksichtigen. 

Die aussteifende Wirkung rahmenarti ge r Hochbauten kann näherungsweise 
durch die Vorgabe von relativen Vertikal verschiebungen der Rahmenstiele 
erfaßt werden . 

Folgende Programmgrenzen sind zu beachten : 

- De r Grundriß der Fundamentplatte muß sich zu einer Rechteckt'läche 
ergänzen lassen . 

- Die Steifigkeit der Platte kann sowohl stetig als auch sprunghaft 
veränderlich sein; rechteckige Aussparungen können berücksichtigt 
werden . 

- Die Belastung muß den üblichen Voraussetzungen des Differenzenver
fahrens (Knoteneinzellasten) entsprechen . 

- Die Anzahl der Rasterknotenpunkte darf z . Z. 200 nicht überschreiten; 
Symmetrieeigenschaften können berücksichtigt we rden. 

- Aussteifende Wandkonstrukti onen müssen parallel zu den Koordinaten
achs en und in unmittelbarer Nähe von Rasterlinien liegen. 

1 
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Herausgab. datum April 78 Blatt 4.3.1. S. i t. 2 

c. AUTOR . BEARBE1TUNGS- UND ElNFÜ HRUNGSZE1TRAUM 

VEB Wohnungsbaukombinat Berlin 
Abt. Organisation und Datenverarbeitung 
Anwendungen seit 1/1973 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: 
Betriebssystem: 
Programmiersprache: 

E. EINGABEN 

- Baugrundverhältnisse 

ES 1040 
OS 
PL/1 

- Geometrie und Steifigkeitsverhältnisse der Platte 
Belastung der Platte 

- Angaben Uber aussteifende Wandkonstruktionen 

F. AUSGABEN 

Sohlspannungen und Setzungen in den Ras t erknotenpunkten 
- Schnittkräfte (Mx , My , Mxy ' Qxz) in den Rasterknotenpunkten 
- Aussteifungskräfte z~ischen der Platte und den Wandkonstruktionen 
- GegenUbe r stellung der inneren und äußeren Schnittkräfte in den 

Rasterlinien (Kontrolle) 
- Grafische Darstellung der Schnittkräfte, Sohlspannungen und Setzungen. 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Auskunft erteilt: 
VEB Wohnungsbaukombinat Berlin 
Abt . Organisation und Datenverarbeitung 
113 Berlin, RUdigerstraße 65 

vom Nutzer bereitzustellen 

• Systemskizze mit Belastung und Baugrundverhältnisse 
• Eingabewerte formlos 

Bearbeitungsdauer ca. 10 Tage 
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Herau.gabtdatum April 78 Blatt 4.3.1. Sti tt 3 

NUTZUNGSENTGELT. ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Rechenzei ten: 60 Knotenpunkte 1,5 min 
(CPU-Zeit) 90 " 3,0 min 

120 " 6,0 min 

Rechenpreis z.Z. pro Minute 210,- M 

Ökonomischer Nutzeffekt 

- Verringerung der Schnittkräfte im Vergleich mit einer Berechnung der 
Fundamentplatte als Balken - 10 - 25 % Einsparung an Bewehrungsstahl 
und Verminderung ·der Plattendicke 

- Ermittlung einer optimalen Plattendicke durch Vergleichsrechnungen 
- Zusätzliche Materialeinsparungen durch Annäherung der Rechenergebnieee 

an die tatsächlichen Verhältnisse mit Hilfe einer Simulation der Bau
grund-Plastisierung sowie durch B~rücksichtigung der -Hochbausteifigkeit 

_ E~höhung der Projektierungekapazität, Einsparung von Projektie~zeit. 
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A. BENENNUNG 

Komplexprogramm "Platte" 

PROBLEMLOSUNG ============= 

B. ANWENDUNGSBESCHREIBUNG 

Das Komplexprogramm dient zur Untersuchung des baustatischen Verhaltens 
zweiachsig elastischer Platten. Es erfolgt die Bestimmung des Schnitt
kraft- und Ver1'ormungszustandes von Platten sowie ggf. der Setzungs
und Sohldruckwerte. 

Der Plattenberechnung liegt die Methode der finiten Elemente (Ideal
elastisches Materialverhalten) zugrunde. Die Platte muß rechtwinklig, 
kann jedoch unregelmäßig berandet sein (Ausklinkungen und Aussparungen) 
und elementweise Dickensprünge enthalten. Ränder schiefWinkliger Platten 
müssen ggf. stufenförmig approximiert werden. 

Für die Stützung der Platte sind mehrere Möglichkeiten vorgesehen: 
- Baugrund als elastisch isotroper Halbraum mit Schichten unterschied

licher Dicke und Verformungsmoduln (Steifezahlen) in lotrechter und 
horizontaler Richtung, wobei für jedes Element entsprechend der Hypo
these des lokalen Grundbruchs eine zulässige lokal~ Grenztragfähigkeit 
berechnet wi rd 

- lotrecht elastische Einzelfedern 
(Bettungszahlverf ahren) 

- s pezielle Lagerungsbedi ngungen 

Al s Belastungsarten sind Lasten lotrecht zur Plattenmittelfläche 
(Sinzellasten und -momente , elementweise konstante Streckenlasten und 
- momente, sowie elementweise konstante Flächenlasten) zugelassen. 
Eine Berücksichtigung der aufgehenden Hochbaukonstruktion ist vorge
sehen. 

Für Platte und ggf . Hochbau wird eine gemeinsame Steifigkeitsmatrix 
aufgestellt; fü r den Baugrund di e Nachgiebigkeitsmatrix~ 

Die Kopplung von Bauwerk und Baugrund (Ubereinstimmung Biegeflä che der 
Platte und Setzungsmulde) erfolgt iterativ . 
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C. AUTOR, BEARBEITUNGS- UND EINFÜHRUNGS ZEITRAUM 

Bauakademie der DDR 
Institut fUr Prdjektierung un~ Standardisierung (IPS) 
1125 Berlin 
Plauener Str. 16 
Das Programm befindet sich in der Erprobung. 

D. RECHENTECHNISCHE ANGABEN 

Rechner: 
Betriebssystem: 
Programmiersprache: 

E. EINGABEN 

IBM 360/40 
OS 
PLI 1 

- Geometrie und Steifigkeitsverhältnisse der Platte 
- Belastung der Platte 

Baugrundverhältnisse 
- Wahlweise spezielle Randbedingungen 
- Angaben Uber Hochbauten 

F. AUSGABEN 

- Schnittkräfte Mx, My' ~, Qy de r Platte als Einzelkräfte oder 
bezogene Schnittkräfte 

- Verformungen v, J'x' .1y der Platte 

- .Sohldruckverteilung, Setzungen 

- StUtzkräfte bei spezieller Plattenlagerung 

_ Kontrolle der ZV an der Platte 

G. NUTZUNGSBEDINGUNGEN 

Beratung und DurchfUhrung der Kundenaufträge fUhrt aus : 
• Bauakademie der DDR 

Institut fUr Projektierung und Standardisierung 
1125 Berlin 
Plauener Str. 16 

• VEB ZOD Berlin 
108 BerUn 
Charlottens t r. 36 

- . Angebot in Form einer Anwendungsrichtlinie 

- Vom Nutzer bereitzustellen : 
Systemskizze mit Belastung und Baugrundverhältnissen 

c 

/ 
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H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMISCHER NUTZEFFEKT 

Rechenzeiten : 
(CPU- Zeit) 

Fundamentplatten 
70 Knotenpunkte 
(210 Unbekannte) 

156 Knotenpunkte 
(468 Unbekannte) 

Platten mit speziellen 
174 Knotenpunkte 
(522 Unbekannte) 
66 Knotenpunkte 

1 sec Rechenzeit kostet z . Z. 3, - M 

ökonomischer Nut zeffekt 

240 sec 

450 sec 

Lagerungsbedingungen : 
150 sec 

90 sec 

Einsparung von Arbeitszeit in der Projektierung von 20 - 30 %; 
Erhöhung der Projektier~skapazität 

- Einsparung von Material 5 - 10 % 

, 
, 
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Kotalogkltrzb ... ichnung 
Z 7836 VRS 

ZPD-Nr. 1422/0181 

H.roltsgob.dotltm 
Int.rnotionoltr 

KlolSi'ikolor 

Fundamente 
Bla .. t 4.8 

April 7.8 
St it . 1 

A. BENENNUNG 

Komplexprogramm zur Berechnung rechteckförmiger und durch Wandscheiben 
ausgesteifter Fundamentplatten nach dem Verfahren "DENINGER" 

B. ANWENDUNGSBES CHRE IBUNG 

Es werden die Schnittkräfte und Verformungen zweiachsig elastischer 
Fundamentplatten nach den Steifezahlverfahren unter Berücksichtigung 
aussteifender Wandscheiben berechnet . 

Die Ermittlung der Setzungseinflußzahlen erfolgt anhand einer Setzungs 
berechnung nach TGL 11464 . Das Gleichungssystem wird nach dem Differenzen
verfahren für die Plattendurchbiegung aufgestellt, wobei die Durchbie 
gungen w der Rasterpunkte durch die entsprechenden Setzungen s des Bau
grundes ausgedrückt werden . 

Nach der Auflösung des Gleichungssystems erfolgt die Berechnung der 
Schnittkräfte, Verformungen und der Bewehrung. 

C. AUTOR , BEARBEITUNGS- UND EINFÜHRUNGS ZEITRAUM 

VEB Baukombinat .Leipzig 
Kombinatsbetrieb Produktionsvorbereitung 

Ferti~stellung 1971 ; Rationalisierung 3/72 

D. RECHENTECHNIS CHE ANGABEN 

Rechner : IBM 360/40 
Betriebssystem: DOS 
Programmi ersprache: FORTRAN 

E. EINGABEN 

- Fundamentabmessungen mit Angabe der Rasterung bezogen auf globales 
Koordina tensystem (max . 288 Rasterpunkte) 

- Belastung in r'orm von Einzellasten , ~treckenlasten , Momenten 
- Angaben über aussteifenae Scheiben 
- Baugrund- una Materialkennwerte 

-, 
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F. AUSGABEN 

- Set zungen, Setzungsunterschiede 

_ Schnittkräfte; superponierte Schnittkrafte aus den Lastfallkomoi 

nationen; Schnittkräftkontrolle 

_ Bewehrung pro Rasterpunkt in cm2/m in beiden PlattenFichtungen 

oben und unten 

NUTZUNGSRECHTLICHE ANGABEN ========================== 

G. NUTZUNGS BEDINGUNGEN 

Anwendung für Plattengründungen im Industriebau, Gesellschaftsbau 

sowie bedingt im Wohnungsbau 

_ Technische Hochschule Leipzig, 703 Leipzig, Karl -Liebknecht -S~r . 132 

_ vom Nut zer berei tzustellen: ' ausgefüllte Formblätter , ggi'. 

Systemskizze mit Belastung u . Baugrundverhältnissen 

H. NUTZUNGSENTGELT , ÖKONOMiSCHER NUT ZEFFEKT 

Rechenzeiten : 
(Laufzeit) 

Rechenkosten : 

85 Unbekannt.e 

125 " 
180 " 
230 " 
290 " 

850,-- M/Stunde 

14 min . 

26 min . 
6b min . 

105 min . 

180 min . 

Laufzeit 

Nachnutzungsbetrag : abhängig von Größe des Gleichungssystems, 
jedoch 15 %.der anfallenden Rechenkosten. 

. . 

( 
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